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Organiſationsmängel in der
Zollverwaltung

Ein Mitarbeiter unſeres Blattes ſchreibt uns
Der deutſche Handelstag und die deutſchen Handels

rammern haben ſich in jüngſter Zeit bekanntlich ſehr leb
haft mit der Fachausbildung und der Organiſation der
deutſchen Zollbeamten beſchäftigt und dabei zahlreiche
Wünſche auf beſſere Ausbildung der Zollbeamten geäußert
Dieſe Erörterungen haben ſich bisher faſt ausſchließlich nur
um die Ausbildung und Organiſation der aus dem Super
numerarſtande hervorgegangenen Beamten gedreht Dabei
hat man vergeſſen daß von den rund 14 500 preußiſchen Zoll
beamten allein 11000 aus dem Militäranwärterſtande her
vorgegangen ſind und daß infolgedeſſen bei Abzug von noch
900 ſonſtigen nur indirekt in der Zollverwaltung beſchäftig
ten Beamten dieſe aus dem Militäranwärterſtande hervor
gegangenen Beamten für den direkten Zoll Steuerdienſt mit
11 000 gegen nur etwa 2600 aus dem Supernumerarſtande
hervorgegangene Beamte eine ganz überwiegende Bedeu
tung haben Für die fachliche Ausbildung gerade dieſer
Beamten geſchieht aber in der preußiſchen Zollverwaltung
leider noch ſehr wenig faſt möchte man ſagen gar nichts
denn abgeſehen von einem in ſeiner heutigen Form noch
immer ganz ungenügenden Fachunterricht der dazu nicht
von beſonders vorgebildeten Fachlehrern ſondern von den
betreffenden Dienſtvorgeſetzten in großen Zwiſchenräumen
und mit ſehr unterſchiedlichem Erfolge erteilt wird ſind die
aus dem Militäranwärterſtande hervorgegangenen Beamten
noch immer auf die Praxis und den eigenen häuslichen
Fleiß angewieſen um ſich fortzubilden Daß ſie trotzdem
Gutes leiſten iſt ſicher das beſte Zeugnis für ihr Fortbil
dungsſtreben und für ihren guten Willen

Die Hälfte der preußiſchen Zoll Steuerbeamten beſteht
überhaupt nur aus Zollauſſehern von denen etwa 40 Proz
ſpäter nach entſprechenden Prüfungen zu Zollaſſiſtenten und
Zollſekretären befördert werden die zum größten Teile in
einem ſehr verantwortungsreichen Dienſt beſchäftigt ſind
Nur etwa 2000 von dieſen über 7000 Zollaufſehern werden
bei Beginn ihrer Laufbahn nach zwölf und mehrjähriger
Dienſtzeit beim Militär je etwa 5 bis 6 Jahre zum Grenz
aufſichtsdienſt verwandt während die übrigen 5000 im
Reviſions und Zollabfertigungsdienſt im Steuerdienſt im
Bureaudienſt uſw Verwendung finden Einen großen Teil
ihrer Amtshandlungen haben ſie allein den übrigen als
zweite Abfertigungsbeamte auszuüben Für die Richtigkeit
ihrer Abfertigung werden ſie aber auch als zweite Abferti
gungsbeamte ebenſogut verantwortlich gemacht wie die
erſten Abfertigungsbeamten Jhr Gehalt und ihre Rang
ſtellung entſprechen nun aber in keiner Weiſe den dienſt
lichen Anforderungen die an ſie geſtellt werden und ſo macht
ſich in weiten Kreiſen der Beamten eine große Verbitterung
gegenüber den augenblicklichen Verhältniſſen bemerkbar die
von Jahr zu Jahr wächſt Seit langer Zeit ſind die Zoll
aufſeher bei der Regierung jedes Jahr darum vorſtellig ge
worden ihnen doch wenigſtens bei der Verſetzung aus dem
Grenzdienſt in den Abfertigungs und Steuerdienſt den
mittleren Beamtenrang zu verleihen den andere Beamten
klaſſen die ſich in derſelben Gehaltsklaſſe mit den Zollauf
ſehern befinden bereits beſitzen Nach dem Dienſtrange
richtet ſich bekanntlich das Wohnungsgeld der Be
amten und dies iſt von ſchwerwiegender Bedeutung da es
für die Zollaufſeher heute in der niedrigſten Ortsklaſſe nur
150 Mk beträgt während die ſonſt mit ihnen im Gehalt
gleichſtehenden mittleren Beamten in derſelben Ortsklaſſe
ſchon ein Wohnungsgeld von 330 Mk beziehen Bei dem
geringen Gehalt der Zollaufſeher das nur 1400 2100 Mk
Höchſtgehalt erreichbar in ſage und ſchreibe 18 Dienſtjahren
beträgt ſpielen ſchon ſolche an ſich nur kleinen Unterſchiede
eine große Rolle Jn der höchſten Ortsklaſſe liegt der
Unterſchied aber ſogar ſchon zwiſchen 480 und 810 Mk das
ſind bereits 330 Mk Unterſchied
Die Zollaufſeher ſind nun durchaus nicht darüber im
Zweifel daß ſie dieſe rangliche und gehaltliche Zurückſetzung
lediglich dem Umſtande verdanken daß ſie dem Finanz
miniſterium unterſtellt ſind denn dies hat ein gewiſſes
Intereſſe daran gerade die Beamten des eigenen Reſſorts
möglichſt kurz zu halten um ſo einen retardierenden Ein
fluß auf weitergehende Wünſche der übrigen Reſſorts für ihre
Beamten zu Fall zu bringen Die Zollaufſeher ſind bereits
mehrfach in Audienzen im Finanzminiſterium um eine Beſſe
rung ihrer ſchlechten Verhältniſſe eingekommen und ebenſo
ſinb ſeit langem eine große Zahl von Abgeordneten aller
Parteien im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe Jahr um Jahr
für eine Verbeſſerung der Zollaufſeher eingetreten und haben
die Erfüllung dieſer Wünſche in dringendſter Weiſe befür
wortet Leider aus den oben angegebenen Gründen immer
ohne Erfolg ſo daß den Zollaufſehern eine Reihe von Be
amtenklaſſen die früher im Gehalt ſogar noch hinter ihnen
zurückſtanden gleichgekommen und andere wie Förſter
Lokomotivführer und Oberwachtmeiſter der Gendarmerie
weit voraus geeilt ſind da ſie ein höheres Gehalt beziehen
und mit dem mittleren Beanitenrang der ihnen inzwiſchen
verliehen wurde auch ein höheres Wohnungsgeld

Dabei hat ſich wie aller Welt bekannt iſt gerade die
Schwierigkeit des Zoll Steuerdienſtes in den letzten Jahren
ſo enorm geſteigert wie wohl der Dienſt keiner anderen
Verwaltung Es iſt eine vollkommene Umwälzung im Zoll
und Steuerweſen eingetreten und ebenſoſehr ſind auch die
Anforderungen an die Dienſtleiſtungen der Zollaufſeher ge
ſtiegen Die Zollaufſeher im Zollabfertigungsdienſt wer
den zu allen Abfertigungen mit herangezogen und tragen
dabei die gleiche Verantwortung wie die Sekretäre und
Aſſiſtenten Sie müſſen in gleicher Weiſe umfangreiche
Warenkenntniſſe beſitzen und mit dem Zolltarif und den
zahlloſen Sonderbeſtimmungen vertraut ſein Ebenſo müſſen
die Zollaufſeher die im Bezirksſteuerdienſt beſchäftigt ſind
nicht allein mit dem techniſchen Betrieb in den Brennereien
und Brauereien vertraut ſein ſondern ſie müſſen in dieſen
Gewerbeanſtalten ſelbſtändige Reviſionen vornehmen Häufig
haben ſie den Bezirksoberkontrolleur zu vertreten und außer
ihrer Tätigkeit in den Brennereien und Brauereien ſind ſie
in der Tabak Zigaretten Zündwaren Leuchtmittel
Schaumwein Automaten Kraftfahrzeugſteuer uſw uſw
zum großen Teil ſelbſtändig tätig Andere Zollaufſeher ſind
bei den Hauptzollämtern im Bureaudienſt beſchäftigt und
müſſen dort ebenfalls ausreichende Kenntniſſe beſitzen um
zu jeder Zeit die dort ſonſt beſchäftigten Aſſiſtenten und
Sekretäre vertreten zu können

Man wird alſo den Zollaufſehern den Vorwurf der
Begehrlichkeit nicht machen können wenn ſie bei ſolchen von
ihnen verlangten Leiſtungen eine Hebung ihres Standes an
ſtreben Jn anderen Bundesſtaaten iſt man den Wünſchen
der Zollaufſeher freundlicher und gerechter entgegengekom
men als in Preußen So bekommen z B nach der neuen
Beſoldungsordnung in Hamburg die dort beſchäftigten Zoll
aufſeher ein Gehalt von 2050 bis 2900 Mk Das iſt ein
durchſchnittliches Mehr von 270 Mk im Anfangsgehalt und
im penſionsfähigen Endgehalt ſogar von 500 Mk gegenüber
Preußen Da nun doch das Reich die Gehälter der bundes
ſtaatlichen Zollbeamten teils direkt oder doch durch ent
ſprechenden Anteil an dem Steueraufkommen den Bun
desſtaaten vergütet ſo iſt nicht zu verſtehen wes
halb Preußen hier ſeinen Beamten ein ſo viel geringeres
Einkommen gewährt

Vor allem aber ſollte man es den ſchlecht beſoldeten
Zollaufſehern doch möglichſt leicht machen durch erfolgreiche
Prüfungen die Anwartſchaft auf Aſſiſtenten und Sekretär
ſtellen zu gewinnen Heute ſind die Beamten wie oben
angeführt in der Hauptſache noch immer auf die Praxis
und ihren häuslichen Fleiß angewieſen um ſich die recht
umfangreiche Geſetzeskenntnis und ihre Dienſttüchtigkeit zu
erwerben Wenn die Behörde hier die Beamten durch Ein
richtung von Fachſchulen und einen geordneten Ausbildungs
gang unterſtützte ſo würde ſie das große vorhandene
Streben nach Fortbildung in eine geordnete Bahn bringen
und viele große Arbeitskraft würde nicht mehr oder minder
wegen Mangel an Anleitung nutzlos vergeudet Vor allem
hat aber Handel Verkehr und Gewerbe ein Jntereſſe daran
daß die deutſche Zollbeamtenſchaft ſo gut wie möglich aus
gebildet wird und daß die Praxis durch theoretiſche An
leitung gefördert und unterſtützt wird Bei unſerem ge
waltigen ausländiſchen Handel und der großen
Bedeutung unſerer der Reichsbeſteuerung
unterliegenden Gewerbe wie z B Brauerei und
Branntweinbrennereigewerbe ſind die am beſten aus
gebildeten Zollbeamten nur gerade gu
genug
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Deutſches Reich
Der Anſturm gegen Deutſchland

Aus Paris 19 Sept wird gemeldet
Der Kriegsminiſter Millerand der während der

eben abgeſchloſſenen Manöverperiode ſehr häufig in perſön
liche Berührung mit der Generalität kam wird gegenwärtig
von hervoragender militäriſcher Seite energiſch dazu ge
drängt ſeine Popularität zur Wiederherſtellung
der dreijährigen Dienſtzeit nicht bloß für die
Kavallerie ſondern für alle Waffengattungen auszuſpielen
um dem allmählichen Verdorren der franzöſiſchen Armee
Einhalt zu tun An die Spitze dieſer Bewegung hat ſich das
Lieblingsorgan der franzöſiſchen Generalität das Echo de
Paris geſtellt
Unter der Spitzmarke Wollen Sie ein großer Miniſterein großer Franzoſe ſein richtet in dieſem Blatte der

General im Ruheſtande Cherfils an den vormaligen
Sozialiſten Millerand die dringende Aufforderung die durch
Wiedereinführung des Zapfenſtreichs mit Muſik geweckte
patriotiſche Stimmung raſch und nachdrücklichſt auszunutzen
Er Millerand ſei der rechte Mann über die Bedenken
einiger vor dem radikalen Parteichef zitternder Miniſter zu
triumphieren Die Wählerſchaften würden wenn man in
das zu ſchaffende Geſetz über die dreijährige i ge
wiſſe Ausnahmebeſtimmungen aufnehmen würde nicht
allzu widerſpenſtig zeigen Auf den Miniſterpräſidenten
Poincaré wird von militäriſcher Seite eingewirkt ſich
auf der Höhe ſeiner patriotiſchen Aufgabe zu zeigen Er
habe ja die Gewißheit gewonnen 79 die ſchwerfällige
Mobiliſierung der ruſſiſchen rmee ein ſehr Verordnung betreffend die Bi

Deutſchland ſei
ernſtes Hindernis des erfolgverſprechenden Anſturmes gegen

Frankreich müſſe daher aus eigenen
Kräften dieſen Anſturm unternehmen und die
dreijährige Dienſtzeit für alle Waffengattungen ſei die
ſicherſte Bürgſchaft des Gelingens der von der Bevölkerung
ſo heiß erſehnten Revanche

Man darf begierig ſein ob Herr Poincars bei ſeiner
bevorſtehenden Programmrede in Nankes zu dieſer Agitatiop
der franzöſiſchen Generalität Stellung nehmen wird

Die Unruhen in Deutſch Südweſtafrika
Halbamtlich wird mitgeteilt Zu der Meldung über die

Aufhebung einer Eingeborenenbande in Südweſtafrika be
richtet das Gouvernement weiter daß die auf der über
fallenen Buſchmannswerft anſäſſigen Eingeborenen früher
zu den Leuten Simon Koppers gehört hatten
und wegen ſchlechter Behandlung auf deutſches Gebiet ent
laufen waren Die Eingeborenenbande ſoll bei dem Ueber
fall über die Buſchmannswerft den Zweck verfolgt haben
dieſe entlaufenen Leute wieder zurückzuholen

Jedenfalls darf man nunmehr wohl als feſtſtehend an
ehen daß nicht Simon Kopper ſelbſt die Grenze über
chritten ſondern einige ſeiner Leute hinübergeſchickt hat

die alsbald unſchädlich gemacht wurden
Heimkehr Dr Solfs

Der Staatsſekretär Dr Solf hat am 13 d M Muanſa
wieder verlaſſen um über die engliſche Ugandabahn die
Rückreiſe zur Küſte anzutreten Dem Staatsſekretär fiel bei
ſeinem Beſuch im deutſchen Viktoria Gebiet auf welche Fülle
von Landesprodukten an die Küſte des Viktoricſees zur Ver
ſchiffung und zur Weiterbeförderung über die Ugandabahn
gebracht wird und daß dieſe Landeserzeugniſſe hauptſächlich
aus Eingeborenenpflanzungen ſtammen Der Stagutsſekretär
hat mit der freudigen Anerkennung dieſer fortſchreitenden
Entwicklung nicht zurückgehalten und nur bedauert daß die
Verſchiffungseinrichtungen nicht genügen
Der Staatsſekretär hat ſich am 17 September in Mombaſſa
an Bord des Dampfers Prinzeſſin zur Heimreiſe einge
ſchiftft

Die württembergiſche Regierung und die
leicht uerung

Auf Veranlaſſung des Miniſters des Jnnern Dr vor
Piſchek fand in Stuttgart am Dienstag eine Konferenz
ſtatt in der in Anweſenheit von Vertretern der Stadt Stutt
gart und zahlreicher Jntereſſentengruppen über die Maß

ahmen beraten wurde die gegenüber der Fleiſchteuerung
ergriffen werden können
dabei aus

Miniſter Dr v Piſchek führte

Durch eine Siſtierung des Einfuhrzolles
auf Futtermittel Mais und Gerſte würde für die
Reichskaſſe ein Ausfall von etwa 68 Millionen eintreten
Es ſei ganz ausgeſchloſſen daß ohne entſprechende Erſatzſteuer
an eine Aufhebung dieſes Zolles gedacht werden könne und
auch nur im Falle einer Ermäßigung würde die württem
bergiſche Regierung einen ſchweren Stand haben und es
würde ſich fragen ob entſprechende Vorſchläge die Unter
ſtützung der Mehrheit im Bundesrat finden würden Nicht
ſo ſehr falle bei den Reichsfinanzen der Zoll für die Einfuhr
friſchen oder gefrorenen Fleiſches ins Gewicht
Die Einnahmen betrugen im letzten Jahre zirka 6 Millionen
Mark und hier laſſe ſich vielleicht eher der Hebel anſetzen
Von größerer Bedeutung ſei es daß die Einfuhr von friſchem
oder gefrorenem Fleiſch erſchwert wird durch die Beſtimmungdes Fleiſchb et augeſetzes das im geſundheitlichen
Jntereſſe der Bevölkerung die Miteinfuhr gewiſſer innerer
Organe der geſchlachteten Tiere vorſchreibt Dieſe Beſtim
wung iſt ſeinerzeit vom Reichstag ſelbſt in das Geſetz auf
genommen worden während der Entwurf ſie nicht vorge
ſehen hatte Hier müßte unter Umſtänden eine Aenderung
herbeigeführt werden können Bei entſprechender Vorſorge
kann ein Verſuch mit der Einfuhr von gekühltem oder Ge
frierfleiſch gemacht werden

Der Miniſter berief ſich zur Begründung dieſer Auf
faſſung auf England wo ſeit mehr als dreißig Jahren die
Einfuhr ſolchen Fleiſches in großem Umfange ſtattfinde und
der konſumierenden Bevölkerung wie auch der Landwirt
ſchaft keinen Schaden gebracht habe

Beſtimmte Beſchlüſſe konnten bei dieſer Konferenz die
nur zum Zwecke einer Ausſprache einberufen worden war
nicht gefaßt werden Der Miniſter verſprach zum Schluß
er werde die ſachkundigen Mitteilungen die ihm von den ver
ſchiedenen Seiten gemacht wurden im Schoße der Regierung
gewiſſenhaft bei den nun einſetzenden Verhandlungen ver
werten

Die Schule und Jungdeutſchlandbund
Das Rheiniſche Provinzialſchulkollegium hat an drei ihn

unterſtellte Anſtalten eine Verfügung erlaſſen worin es erklärt
ſo ſehr es die Beſtrebungen des Jungdeutſchlandbundes zu unter
ſeützen bereit ſei ſo glaube es doch nicht daß es ſich empfehle
die Schüler höherer Lehranſtalten und der Präparandenſchulen
dem Bunde zuzuführen Dieſe Schüler fänden auch in Schülerver
einen ſelbſt hinreichende Gelegenheit zu körperlichen Extüchti
gungen Eine Beteiligung an Vereinen außerhalb der Schule
könne leicht dazu dienen die ſchon durch Spiel und Sport nicht
ſelten übermäßig in Anfpruch genommene ſtudierende Jugend mehr
als wünſchenswert in den ernſten Pflichten der Schule läſſig zu
machen

Koloniale Schutzwaldungen
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von Schutzwaldungen erlaſſen Zur Schutzwaldung kann jede J der Giroguthaben ſtellt der Redner ausdrücklich feſt daß an
ung erklärt werden deren Erhaltung im öffentlichenSan 3 liegt insbeſondere eine Waldung auf Bergkuppen

oder henglgen an ſteilen Bergwänden Gehängen und ſog

Leiten ſowie überall wo die an Verhütung von
Bergſtürzen dient 2 eine Waldung die ſich in der Nähe einer
Quelle oder eines ſtehenden oder fließenden Gewäſſers be
findet 3 eine Waldung deren Erhaltung zum Schutze ein
zelner Gegenden oder ganzer Gebiete gegen ſchädliche kli
matiſche Einflüſſe oder Naturereigniſſe nötig erſcheint Auf
eine Waldung die im Eigentume eines Nichteingeborenen
ſteht findet Abſatz 1 keine Anwendung

Kleine vermiſchte Nachrichten
Warnung vor der Veteranen Zentrale Amtlich wird vor einer

angeblichen Zentrale zur Unterſtützung deutſcher Kriegsvete
ranen gewarnt die ſeit dem Auguſt wohlhabende Perſönlich
keiten zu Beiträgen auffordert und von einem Herrn P Loeſin
geleitet wird Das Berliner Polizeipräſidium erſucht Spender
die ſich durch die Zentrale getäuſcht fühlen ſollten ſich zu
melden
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Ausland
Sine Hochzeit im österreichischen Raiserhaus
Am Donnerstag fand die 37 der Erzherzogin Eliſa

veth Franziska mit dem Grafen Georg Waldburg Zeil ſtatt
Um 11 Uhr kam Kaiſer Franz Joſef nebſt Erzherzögen und
Erzherzoginnen und den fürſtlichen Gäſten in die KapelleSe Rößler nahm die Trauung vor und hielt eine tief
ergreifende Anſprache Nach dem Ringwechſel kniete der
Biſchof vor dem Altar nieder und betete für das Brautpaar

Der Abbruch der engliſchen Königsmanöver
Als Grund für den vorzeitigen Abbruch der großen

Manöver wird offiziell angegeben daß infolge der ausge
zeichneten Kundſchafterdienſte der Flugzeuge die Truppen
nicht in Kontakt miteinander kommen konnten ſo daß nicht
ernſthaft gekämpft wurde Tatſächlich liegt die Sache ſo
daß infolge der unausgeſetzten Meldungen der Flieger die
Truppenteile ſo ſtark durcheinandergeſchüttelt wurden daß
in einem gegebenen Augenblick ein vollkommen unentwirr
bares Kuddelmuddel entſtanden war Der genialſte Gene
zal ſagt Percival Phillips der militäriſche Berichterſtatter
des Daily Expreß würde ſie nicht mehr zu zwei zuſammen
hängenden feindlichen Armeen haben ordnen können Ge
wiſſe Diviſionen ſcheinen vollkommen ſinnloſe und verrückte
Dinge getan zu haben Es iſt unmöglich weiter zu gehen
Alles iſt vollkommen unwirklich geworden ſagte ein Gene
ralſtabsoffizier zu einem anderen militäriſchen Mitarbeiter
derſelben Zeitung Mit anderen Worten die Aeroplane
haben den ganzen Manöverplan über den Haufen geworfen
und den Scheinkrieg unmöglich gemacht Alles ging ſchaotiſch
durcheinander und ſo war es das Beſte einfach abzubrechen
So weiß man denn auch nicht ob London das Ziel der An
greifer nun wirklich eingenommen iſt oder nicht Leider
gab es auch einen Unglücksfall bei den Manövern durch
Herausſchlagen eines Kanonenverſchlußſtückes wurden zwei
Soldaten getötet

Verbandstage
Bentſcher Bankiertag

München 18 Sept 1912
Der Deutſche Bankiertag ſetzte heute ſeine Beratungen

fort Ueber das dritte Thema
Die zeitweiſe übermäßige Jnanſpruchnahme der Reichsbank

ihre Urſache und die Mittel zur Abhilſe
rath zunächſt an erſter Stelle der Direktor der Deutſchen
Bank Geheimer Legationsrat Prof Dr Helfferich
Berlin indem er ausführte Die Tatſache der ſtarken Zu

nahme der zeitweilig an die Reichsbank herantretenden An
ſprüche ſteht ohne weiteres feſt Die Anſprüche in den Quar
talswochen ſind ſeit 1895 auf das Dreifache geſtiegen Die
Reichsbank hat den gewachſenen Anſprüchen an ihre Elaſti
c keine entſprechende Zunahme an Kraft und Leiſtungs

igkeit gegenüberzuſtellen vermocht Das tritt vor allem
n Erſcheinung in der ſeit Mitte der neunziger Jahre ſtocken

den Entwicklung des Barbeſtandes insbeſondere des Gold
vorrates der Bank Dieſe Entwicklung ſteht ihrerſeits in
einem urſächlichen Verhältnis zu der gleichfalls ſeit Mitte der
neunziger Jahre nicht mehr genügend fortſchreitenden Zu
nahme der bei der Reichsbank gehaltenen Giroguthaben Die
Urſache dieſer Entwicklung ſieht der Referent in der gewal
tigen Steigerung aller wirtſchaftlichen Verhältniſſe durch die
eine entſprechende Erhöhung des Bedarfs an Zirkulations
mitteln und eine Zunahme der periodiſchen Schwankungen
dieſes Bedarfs eintreten mußte Gegenüber den geſtiegenen
Umſätzen haben ſich die bargelderſparenden Zahlungseinrich
tungen nicht entſprechend entwickelt und ausgebreitet Da
gegen hat unſere wirtſchaftliche und ſoziale Entwicklung einen

77 Teil der Zahlungsleiſtungen auf beſtimmte Termine
eſondere auf die Quartale zuſammengedrängt Die Aus

nung der Kredite kommt nur inſoweit in Betracht als die
intenſive Ausnutzung aller verfügbaren Kapitalien die Vor
ausſetzung für die Geſamtentwicklung war Bezüglich der
Abhilfemittel ſeien alle Maßnahmen zu verwerfen die be
ſtimmt ſind die Entwicklung von Jnduſtrie und Verkehr
zurückzuſchrauben Die Löſung liege nicht darin die Kräfte
zu unterbinden ſondern den wachſenden Kräften neuen Spiel
raum zu ſchaffen Daher ſeien die bargelderſparenden Zah
lungsmethoden energiſch zu fördern und der r Be
ſtrebungen im Wege ſtehende Scheckſtempel zu beſeitigen
Ein weiteres Mittel wäre die vermehrte Ausgabe kleiner
Noten behufs Stärkung des Goldbeſtandes der Reichsbank
Vor allem tritt der Referent dafür ein daß zum Zweck der
Stärkung der Aktionsfähigkeit der Reichsbank allmählich eine
Erhöhung der bei der Reichsbank gehaltenen Giroguthaben
herbeigeführt wird Eine ſolche Erhöhung iſt das einzige
Mittel das die Reichsbank in den Stand ſetzt dauernd einen

h Teil des bei ihr durchgehenden Goldes tä
ie Erhöhung der Giroguthaben dürfe jedoch nicht im Wege

allgemeiner Reglementierung ſondern nur im Wege der kauf
männiſchen e eng herbeigeführt werden Hier
r t erforderl V von der Reichsbank mit der in der

nz ten Praxis gebrochen wird welche bei ungenü

Uns

deh

a thaben ſtatt deren Erhöhung die Einreichun von
verlangt Bei der Befürwortung der

ſich die Sicherheit und Liquidität der deutſchen Banken eine
ausreichende ſei und ſich vor allem auch in dem abgelaufenen
Jahr während der Marokkokriſis als eine ausreichende be
währt hat Die deutſche Bankwelt habe in dieſer Kriſis jeden
falls nicht ungünſtiger abgeſchnitten als die ausländiſche
Der Referent reſümiert Die deutſche Bankwelt ſei bereit
auf Verbeſſerungen unſeres Zahlungsweſens und auf eine
Erhöhung der Leiſtungsfähigkeit der Reichsbank hinzuarbeiten

Die ierigkeiten ſeien durch ein von aufrichtigem Gemein
gefühl getragenes Zuſammenwirken des Bankgewerbes und
durch ein ebenſo aufrichtiges Zuſammenarbeiten mit der
Reichsbank zu überwinden Die Aufgabe könne jedoch voll
kommen nur gelöſt werden durch die Mitwirkung der übrigen
am Geldverkehr beteiligten Jnſtanzen vor allem der ſtaat
lichen Finanzverwaltungen Eine Erweiterung der Be
ſtrebungen der Reichsbank nach dieſer Richtung hin könne
allein den Erfolg verbürgen Lebhafter Beifall

Das erſte Korreferat hierzu erſtattete Dr ul von
Schwabach der Chef des Bankhauſes Bleichröder Berlin
Von der Reichsbank ſo führte er aus gehen Fäden welche
ſie mit allen Teilen des Wirtſchaftslebens verknüpfen Wollte
man mit abſoluter Vollſtändigkeit alle dieſe Beziehungen
klar legen ſo müßte man eine eingehende Nationalökonomie
des deutſchen Volkes geben Aber auch ohne dies erkennt man
leicht Es hat ſich ein ſo ungeheurer r an Zah
lungsmitteln herausgeſtellt daß die unausbleibliche Folge
hiervon eine ſtarke Anſpannung der Reichsbank ſein mußte
Die Anleihen des Reiches der Bundesſtaaten der anderen
öffentlichen Körperſchaften haben immer wachſende Mittel in
Anſpruch genommen Die Kreditbedürfniſſe der Landwirt
ſchaft ſind geſtiegen Nicht minder haben ſich alle die wirt
ſchaftlichen Erſcheinungen wie Preisſteigerungen aller Art
uſw verſtärkt die eine ſtändige Erhöhung der Kredit
inanſpruchnahme ſeitens des Handels und Gewerbes verur
ſachen Wenn nun an die Banken zur Quartalsterminen
für dieſe Zwecke größere Anſprüche herantreten ſo diskontieren
ſie einen großen Teil ihres Wechſelportefeuilles bei der Reichs
bank und wenn dieſes Mittel in den letzten Jahren in wach
ſendem Maße zur Anwendung gelangt iſt ſo liegt das in den
allgemeinen die ganze deutſche Volkswirtſchaft betreffenden
Verhältniſſen Die Banken und Bankiers haben es als ihre
ſelbſtverſtändliche Pflicht anerkannt nach Mittel zu ſuchen
um vorhandenen Uebelſtänden zu begegnen Der Schwer
punkt aller Beſſerungsmaßnahmen muß darin liegen daß die
Methoden des Zahlungsverkehrs die weit hinter der Ent
wicklung des Wirtſchaftslebens zurückgeblieben ſind nach Mög
lichkeit verbeſſert und ausgeſtaltet werden Und da kann noch
viel geſchehen Es müßte energiſch darauf hingearbeitet wer
den und bislang mißglückte Verſuche müßten aufs neue ge
macht werden daß nicht mehr wie heute an den Quartals
erſten Summen in bar hin und hergeſchleppt werden Ferner
muß die Verbreitung des Schecks in jeder Hinſicht gefördert
werden Wohl ſind auch in Deutſchland Fortſchritte im Scheck
verkehr feſtzuſtellen wie insbeſondere die Ziffern des Poſt
ſcheckverkehrs zeigen allein bei dem eigentlichen Scheckverkehr
deſſen Ausdehnung wir uns beſonders angelegen ſein laſſen
müſſen ſind wir leider noch nicht ſo weit Denn die auf
ſteigende Entwicklung des deutſchen Scheckverkehrs iſt durch
die Einführung des Scheckſtempels weſentlich W wor
den Während alle Ziffern die den wirtſchaftlichen Aufſtieg
Deutſchlands kennzeichnen im Steigen begriffen ſind geht
der Scheckumlauf zurück Das beweiſen deutlich die Einnahme
ziffern aus dem Scheckſtempel Aber ſelbſt wenn die heute
ganz unzulänglichen Einnahmen aus dem Scheckſtempel ſteigen
würden was würde dieſe Summe beſagen gegen die hundert
fach ſchwer wiegenden Schäden welche unſerem Geldverkehr
durch die Abnahme des Scheckverkehrs entſtehen Daher haben
alle ſachverſtändigen Organe der Kaufmannſchaft einmütig
die Beſeitigung dieſes in jeder Beziehung unfruchtbaren
Stempels zu fordern Zuſammenfaſſend kommt der Referent
zu folgendem Ergebnis Jnſofern die ſtarke Anſpannung der
Reichsbank insbeſondere an den Quartalserſten einen Miß
ſtand bedeutet iſt er in der Hauptſache zahlungstochniſcher
nicht rein wirtſchaftlicher Natur Die Erſcheinung iſt auf die
geſteigerten Bedürfniſſe der Staats und Kommunalverwal
tungen wie aller Erwerbsſtände zurückzuführen Alle dieſe
Kreiſe werden durch den Mißſtand berührt und ſind ver
pflichtet ſich bei ſeiner Beſeitigung zu betätigen Die Banken
können dadurch mitwirken daß ſie allmählich ihre Kaſſa
beſtände und Giroguthaben vermehren und im Effektengeſchäft
in der Forderung angemeſſener Einſchüſſe weitergehen als
bisher Vor allem aber ſollen ſie immer wieder ihre Stimme
erheben um eine Verbeſſerung unſerer Zahlungsmethoden zu
verlangen Lebhafter Beifall

Das zweite Korreferat zu dem Thema hatte der Vor
ſitzende der Handelskammer Leipzig Bankier Richard
Schmidt übernommen Er ging von der Tatſache aus
daß die Konzentrationsbewegung im Bankgewerbe neben
vielen Lichtſeiten auch Schatten zeige und das Problem der
Anſpannung der Reichsbank berühre Die Giroguthaben der
Großbanken bei der Reichsbank ſeien im Verböltnis zu ihren
täglich fälligen Verbindlichkeiten ſtändig zurückgegangen bis
auf faſt 7,6 Proz Halte ich mich nur an die nackten Zahlen
ſo gewinne ich den Eindruck daß die Verbindlichkeiten im
Verhältnis zu den am leichteſten greifbaren Mitteln zu hoch
ſind Jch bin mir bewußt mit dieſer Anſicht von dem Urteile
bedeutender Fachmänner abzuweichen So hat Geheimrat Dr
Rieſſer in ſeinem klaſſiſchen Werke über die deutſchen Groß
banken die Anſicht vertreten daß der Liquiditätsgrad der
Banken ein noch durchaus befriedigender ſei wenn 2 Drittel
der ſämtlichen Verbindlichkeiten durch liquide Mittel gedeckt
ſeien und ähnliche Urteile ſind auch auf dem letzten Bankier
tag in Hamburg abgegeben worden Allein ſeit der ſtarken
Konzentrationsbewegung haben wir gottlob keine tiefgehen
den Kriſen wirtſchaftlicher oder politiſcher Art erlebt die
Feuerprobe iſt noch nicht beſtanden Das immer wiederkeh
rende Anſtürmen der d 77 auf die Reichsbank zu den
ſchweren Terminen ſelbſt in verhältnismäßig ruhigen Zeiten
ſagt mir aber daß jener als gut befundene Liquiditätsgrad
bei der rieſigen n der ten Ziffern für die
deutſchen Zahlungsverhältniſſe die ſeit alters beſtehen und
ſich nur ganz allmählich verbeſſern laſſen nicht mehr genügt
und daß die fuſſigen Mittel unſerer Großbanken insbeſon
dere ihre baren Beſtände gegenüber den zu den Quartalen
fällig werdenden Verbindlichkeiten zu ſchwach ſind Ein ge
wiſſer Anteil an der übermäßigen Jnanſpruchnahme der
Reichsbank iſt meines Erachtens auch der wachſenden Kredit
erweiterung außerhalb des Bankverkehrs n So
wohl im ren wie im internationalen Handelsver
kehr wird das Zahlungsziel immer mehr hinausgerückt Früher
wurde allgemein gegen Dreimonatsakzept Ankunft der
Waren gehandelt Jetzt iſt der Kredit weiter und weiter
ausgedehnt worden und von drei Monate Ziel kam man auf
ſechs Monate und dann auf neun Monate und ein zwölf
monatiger Kredit iſt jetzt kein ſo ſeltener Fall Dieſe Um

ſtände zwingen den Verkäufer das ſind die Fabrikanten
Zwiſchenhändler und Exporteure den Bankkredit in ausge
dehnterem Maße zu benutzen was ſich teils direkt teils in
direkt bemerkbar machen muß Daß übertriebene Spekula
tionen am Waren und Effektenmarkte in Terrains und Ge
ſchäftsbauten ihren letzten Ausdruck im Status der Reichs
bank finden erſcheint mir ſicher ebenſo haben zeitweiſe die
ſtarken Kreditbedürfniſſe des Reiches der deutſchen Staaten
und Gemeinden den Vorrat an Geldmitteln geſchwächt Vor
übergehenden Einfluß übte ſchließlich die Mißernte des Vor
jahres aus als große Jmporte von Futtermitteln dem Aus
lande Forderungen gegen uns ſchafften Um die wirtſchaft
liche Entwickelung unſeren Kräften beſſer anzupaſſen erſcheint
mir Zurückhaltung in der Kreditgabe unerläßlich Zugleich
müſſen Maßregeln ergriffen werden um der Reichsbank eine
Wirkung und erfolgreiche Diskont und Deviſenpolitik und
die Begegnung vorübergehender außergewöhnlicher Anſprüche
in Zeiten wirtſchaftlicher oder politiſcher Kriſen zu ermög
lichen Dazu befürworte ich allmähliche Verſtärkung der
ReichsbankGiroguthaben durch die Banken Bankiers Spar
kaſſen und ſonſtigen Kreditinſtitute im Verhältnis ihrer all
gemeinen Verbindlichkeiten und halte als Mittel der Geſetz
gebung der Erwägung für wert Anrechnung der Deviſen
und Auslandsguthaben als Notendeckung und Beſeitigung der
Maximalgrenze für die Ausgabe kleiner Noten Der Ueber
weiſungs und Abrechnungsverkehr iſt mit allen nur zuläſſigen
Mitteln zu populariſieren der Scheckſtempel muß beſeitigt
werden Lebhafter Beifall

Der Vorſitzende Geheimrat Rieſſer bezeichnete den
namentlich dem erſten Referenten Geheimen Legationsrat
Profeſſor Dr Helfferich gezollten Beifall als eine Würdigung
dieſes hervorragenden Vertreters der deutſchen Bankwelt

Alle drei Referenten legten folgende Reſolution vor
I Der vierte Allgemeine Deutſche Bankiertag erblickt

die Urſache der zeitweiſen übermäßigen Jn anſpruchnahme
der Reichsbank 1 in der Entwickelung der deutſchen Volks
wirtſchaft die wenn auch zeitweiſe im einzelnen Ueber
treibungen mit untergelaufen ſein mögen in ihrer Ge
ſamtheit geſund und erfreulich iſt und die allein Deutſch
land die Möglichkeit gibt die ſchweren Koſten der uns auf
erlegten Rüſtung zu Waſſer und zu Lande zu tragen und
die kaum minder ſchweren Ausgaben für eine in keinem
anderen Lande erreichte ſoziale Fürſorge zu beſtreiten
2 in der Rückſtändigkeit unſerer Zahlu s sorganiſation
beſonders in einer ungenügenden Einbürgerung der bar
gelderſparenden Zahlungsmethoden 3 in der geſteigerten
Jntenſität der Ausnützung aller verfügbaren Kapitalien
die notwendigerweiſe in der Haltung relativ geringer
Barreſerven zum Ausdruck kommt während ſie auf der
anderen Seite die großen wirtſchaftlichen Fortſchritte der
letzten Jahrzehnte geſchaffen hat 4 in der Finanzgebarung
des Reiches und der Bundesſtaaten die häufig die erforder
liche Rückſicht auf die Verhältniſſe des Geldmarktes und
der Volkswirtſchaft vermiſſen und bei der Bereitſtellung
und Verwertung der Staatsgelder den fiskaliſchen Stand
punkt ausſchlaggebend ſein laſſen

II Der Allgemeine Deutſche Bankiertag empfiehlt zur
Beſeitigung oder wenigſtens zur Milderung der zutage ge
tretenen Mißſtände 1 eine Verbeſſerung unſerer Zahlungs
organiſation durch die Förderung der bargelderſparenden
Zahlungsmethoden beſonders des Giro und Scheckverkehrs
Als wichtigſte Vorausſetzung für den Erfolg aller dahin ge
richteten Beſtrebungen bezeichnet er die Beſeitigung des
Scheckſtempels der nachweisbar die Einführung des Scheck
verkehrs in den breiten Schichten der Volkswirtſchaft ſchwer
beeinträchtigt hat 2 eine Erhöhung des Goldvorrates der
Reichsbank a durch Heranziehung von Gold aus dem reich
lich mit Gold geſättigten inneren Verkehr im Wege der
vermehrten Ausgabe kleiner Noten über 20 und 50 Mark
b durch möglichſt ausgiebige Heranziehung von Gold aus
dem Auslande 3 die tunlichſte Verlegung gewiſſer regel
mäßig wiederkehrender umfangreicher Zahlungen Zum
Quartalswechſel auf andere Termine 4 Verbeſſerung der
Kaſſenligquidität und Vermeidung übermäßiger Ausdehnung
der Kreditgewährung bei allen Unternehmungen die dis
ponible Kapitalien bei ſich konzentrieren alſo nicht nur bei
den Banken ſondern auch bei den Sparkaſſen den Genoſſen
ſchaften und den Genoſſenſchaftsbanken Beſonders hält der
Bankiertag zum Zwecke der Verbeſſerung der Kaſſenliqui
dität und damit der Liquidität der geſamten deutſchen
Volkswirtſchaft eine Erhöhung der Durchſchnittsgiroguthaben
bei der Reichsbank für erwünſcht Er ſpricht ſich jedoch
gegen jede Reglementierung auf dieſem Gebiete aus und
empfiehlt der Reichsbank den kaufmänniſchen Dienſt der
Einzelbehandlung in dem Falle in dem ſie der Anſicht iſt

die von ihr gehaltenen Giroguthaben nicht genügend
ſind 5 eine den allgemeinen volkswirtſchaftlichen Geſichts
punkten mehr als bisher Rechnung tragende die fiskaliſchen
Intereſſen zurückſtellende Finanz und Kaſſengebarung der
öffentlichen Körperſchaften beſonders des Reiches und der
größeren Bundesſtaaten

zu der Debatte über die Referate nahm zunächſt der
Präſident der Preußiſchen Seehandlung Wirkl Geheimer Rat

Exzellenz v Dombois
das Wort Unter allgemeiner Aufmerkſamkeit der Verſamm
lung verteidigte er gegenüber den Ausführungen von Geheim
rat Helfferich die Politik der Seehandlung in Bezug auf die
Kaſſenbeſtände und hebt hervor daß gerade die Seehandlung
im täglichen Durchſchnitt liquider ſei als verſchiedene Groß
banken Man dürfe nicht die ſchweren Termine zum Ver
gleich heranziehen an denen natürlich die Seehandlung be
ſonders ſtark in Anſpruch genommen werde da ſie den größten
Wert darauf lege ihrerſeits nicht die Reichsbank in Anſpruch
zu nehmen Sie decke vielmehr ihr Erfordernis aus ihren
eigenen Kaſſenbeſtänden Seehandlung und Staat ihnen
die Reichsbank nur vorübergehend und ausnahmsweiſe in
Anſpruch Der Redner t dann die Forderung daß

die Sparkaſſen mehr liquid halten ſollken Aber die
iquidität müſſe von allen in Betracht kommenden Faktoren

verlangt werden nicht nur von den re ei den
kleinen Sparkaſſen ſei die Belaſtung mit othekenver
r oft derart daß von einer Liquidität nicht mehr

e Rede ſein könne Jn manchen Provinzen beliefen ſich die
Hypothekenverpflichtungen der Sparkaſſen bis auf 100 Proz
ihres Barbeſtandes Die Sparkaſſen hätten die Pflicht in
dieſer Richtung eine Beſſerung eintreten zu laſſen Er gehe
aber noch weiter indem er eine ſolche Reform von allen Jn

n verlange Redner hebt hervor daß es nicht Aufgabe
er Seehandlung ſein könne die hohen Beträge ihrer Kaſſen

beſtände Afen bei der Reichsbank ſtehen zu laſſen Dieſe
Beträge en ihr aus den öffentlichen Verkehrsmitteln zu
der Staat habe die Pflicht ſie in die Kanäle
aus denen ſie ſern ſind Der Redner ſtreift dann noch
die Frage der Vermehrung des Metallbeſtandes der Reichs
bank und meint daß es angebracht ſein würde die Kupons
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d die Gehaltszahlungen von den wen Terminen weg
nehmen Doch ſei die Frage nicht ſo einfach zu löſen wie
man denke da dann auch die Hypothekenzinſen vorher von
den ſchweren Terminen werden müßten

Präſident der um ſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe
wirkl Geh Rat Dr Heiligenſtadt wendet ſich ebenfalls
gegen die Kritik von Geheimrat Helfferich und hebt die Be
deutung der Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe dafür her
por daß ſie weite Kreiſe die ſonſt von dem organiſierten
Weltverkehr abgeſchloſſen wären mit dieſem in Verbindung
gebracht habe Sie ſei nicht nur Geldnehmerin ſondern auch
Geldgeberin und wenn man ſie eliminieren wollte ſo würde
eine große Lücke auf dem Geldmarkte entſtehen

Geh Oberfinanzrat Dr v Lum m vom Direktorium der
Reichsbank betont daß nach wie vor das Hauptziel der Reichs
bank die Auffüllung der Barreſerven ſei und damit die
Stärkung des deutſchen Bankweſens und der deutſchen Volks
wirtſchaft Eines ſcheine dabei ſicher daß die Erreichung
dieſes Zieles nicht möglich ſei ohne eine größere Zurückhaltung
in der Kreditgewährung ſeitens der Banken

Die Reſolution wurde angenommen Darauf trat die
Pauſe ein

Jn der Nachmittagsſitzung wurden verſchiedene Referate
über Fragen der Bankpraxis erſtattet

Der Geſchäftsinhaber der Diskontogeſellſchaft Hermann
Wgller VBerlin ſprach über den Handel in Werten ohne
Börſennotiz

Kommerzienrat Albert Stäckel Berlin behandelte
die Bekämpfung des Bucketſhop Unweſens und des Miß
brauchs der Bezeichnung Bankgeſchäft Er führte die Neigung
des Publikums ſich an auswärtigen Plätzen namentlich in

z ſpekulativ zu betätigen auf das Börſengeſetz von 1896
urück

Ohne Debatte ſtimmte dann die Verſammlung zur Frage
des Handels in Werten ohne Börſennotiz folgender Reſolution
zu Der vierte Allgemeine Deutſche Bankiertag begrüßt es
daß der Zentralverbänd des Deutſchen Bank und Bankier
gewerbes die Frage der Schaffung einheitlicher Uſancen für
den Handel in nichtnotierten Werten und die Bildung einer
Schiedsgerichtskommiſſion zur Entſcheidung ſtrittiger Fragen
bei dem Handel in nichtnotierten Werten in die Hand ge
nommen hat und hält es für wünſchenswert daß ſämtliche
deutſche Banken und Bankiers dieſe Uſancen zur Grundlage
machen und in Streitfällen ſoweit wie möglich unter Aus
ſchluß der öffentlichen Gerichte die Schiedsgerichtskommiſſion
anrufen Der Bankiertag hofft daß die Arbeiten bald ſo weit
gefördert werden daß die in Ausſicht genommene Zuſtellung
n Beteiligten zur Benutzung bald zugängig gemacht werden
annZur z e der Bekämpfung des Bucketſhop Unweſens ge
langte folgende Reſolution zur Der Allgemeine
Deutſche Bankiertag erblickt das wirkſamſte Mittel zur Be
kämpfung des Bucketſhop Unweſens und ähnlicher Auswüchſe
in der Selbſthilfe des ſoliden Bankgewerbes Er erklärt ſich
mit der zu dieſem Zweck vom Zentralverbande und deſſen
zuſtändiger Kommiſſion entfalteten Tätigkeit in vollem Um
fange einverſtanden und ſpricht dem Präſidium den Dank für
die Unterſtützung dieſer Beſtrebungen aus Der Bankiertag
erachtet im Jntereſſe des Anſehens des Bankierſtandes es für
erforderlich daß der Gebrauch der Geſchäftsbezeichnung
Bankier und Bankgeſchäft auf ſolche Unternehmungen be

ſchränkt bleibe welche von der für maßgebend zu erachtenden
Verkehrsauffaſſung dem Bankiergewerbe zugerechnet werden
Der Bankiertag erwartet daß der Zentralverband auch
künftig geeignete Schritte tun werde um eine mißbräuchliche
Benutzung der Bezeichnung Bankgeſchäft und Bankier hint
anzuhalten Auch zu dem Referat betreffend Schutz gegen
die Gefahren von Geſchäftsabſchlüſſen mit unverkennbar
Geiſteskranken wurde eine den Ausführungen des Redners
entſprechende Reſolution angenommen

Der Vorſitzende Geheimrat Rieſſer nahm hierauf das
Schlußwort

Abends fand Feſtvorſtellung im Münchener Künſtler
theater ſtatt

22b D3
Halle und Umgebung

Salle a 20 September
Kreissynocde

Schluß

Jm weiteren Verlauf der Verhandlungen ſpricht Synodale
Grüneiſen über die

innere Miſſion
Dieſe entfaltet ihre Tätigkeit nach zwei Richtungen hin Einmal
iſt es ihre Aufgabe diejenigen die ſich der Kirche und dem kirch
lichen Leben entfremden zurückzugewinnen Dann gehört es zu
ihrer Tätigkeit Nöte und Mißſtände in der Gemeinde zu lindern
und zu beſeitigen Gedacht wird der tatkräftigen Hilfe bei dieſem
Werke ſeitens des Frauenhilfsvereins des Nähvereins der Kinder
bewahranſtalten der Jünglingsvereine des Blauen Kreuzes und
des Evangeliſchen Arbeitervereins

Hierauf behandelt der Synodale Hellmann das Thema
Kirchenmuſik

Er hebt den Einfluß guter Kirchenmuſik die mit dem Gottesdienſt
in inneren Zuſammenhang zu bringen iſt auf den Beſuch des
Gottesdienſtes hervor Als erfreuliche Tatſache konſtatiert der
Redner eine Stiftung von 20 000 Mk zugunſten des Stadtſinge
chors Weiter plädiert er für die Errichtung einer ordentlichen
Profeſſur für Kirchenmuſik an der Univerſität und redet dem
Wechſelgeſang zwiſchen Chor und Gemeinde das Wort

Hieran ſchließt ſich eine Debatte über die bisher behandelten
Themen Dieſe iſt beſonders lebhaft bei dem Thema

Jugendwehr und Jünglingsvereine
Faſt alle Redner betonen hierbei ihre Sympathie für die Be
ſtrebungen der Jugendwehr Nur müſſe darauf geachtet werden
daß ihre Uebungen beſonders an Sonntagen nicht den Beſuch der
Veranſtaltungen der Jünglingsvereine und den Gottesdienſt be
einträchtigen wie es zuweilen vorgekommen ſei Jm übrigen ſei
das Beſtreben gedeihlich zuſammenzuarbeiten bisher durchaus
erfolgreich geweſen und das Zuſammenarbeiten werde ſich für die
Zukunft ſicher noch mehr feſtigen Als ein Redner Bedenken hat
wegen des engen Zuſammengehens der Jünglingsvereine mit der
Jugendwehr da ein ſolches Zuſammengehen vielleicht geeignet ſei
den Jünglingsvereinen die Kinder von Sozialdemokraten fern
zuhalten da dieſe der Jugendwehr wegen ihrer patriotiſchen Be
tätigung natürlich ſehr feindlich gegenüberſtehen während das
den Jünglingevereinen gegenüber vielleicht weniger der Fall ſei
wird ihm von verſchiedenen Seiten erwidert daß auch die Jüng
lingsvereine den Patriotismus nicht weniger auf ihre Fahnen
geſchrieben haben wie die Vereine der Jugendwehr und daß auf
die Kinder der Sozialdemokraten leider ſowieſo nicht zu rechnen ſei

Als nächſtes Thema ſteht zur Verhandlung Sind

unsoziale Sinrichtungen in der Kirche
vorhanden durch die ihre Volkstümlichkeit beeinträchtigt wird
Als Erſter ſpricht hierzu der Synodale von Broecker Er er
wähnt hierbei als ſolche unſoziale Einrichtungen u a die Ge
bühren für Grabreden Taufen uſw das Vermieten von Kirchen
ſtühlen die Verſagung des kirchlichen Wahlrechts für Perſonen
die Armenunterſtützung erhalten die Anſetzung von Gottesdienſten
zu ungeeigneter Zeit die ſog Liebesgaben an Geiſtliche bei Kon
firmationen das Setzen der Konfirmanden nach höheren und
niederen Kaſten ſtatt nach dem Alter

An Stelle dieſer un volkstümlichen Einrichtungen ſchlägt der
Redner vor Uebernahme des Ausfalls der Einnahmen aus Be
gräbnisgebühren Vermietung von Kirchenſtühlen ufw auf die
Kirchenſteuer Gewährung des Wahlrechts an Perſonen mit Armen
unterſtützung Wirken für vermehrte Sonntagsruhe im Handels
gewerbe ſo daß jedem der Beſuch des Gottesdienſtes möglich iſt
Verzicht der Geiſtlichen auf die Liebesgaben uſw

Als Zweiter ſpricht zu dieſem Thema Synodale Göll Die
Liebesgaben ſollen als ein Zeichen der Dankbarkeit und Aner
kennung betrachtet werden Für Arme ſollen ſie erlaſſen werden
Der Vorſchlag des Synodalen geht dahin das Konſiſtorium zu er
ſuchen auf die Liebesgaben zu verzichten was auch der Vorredner
Herr Synodale von Broecker beantragt hatte Redner beſchäftigt
ſich ſodann mit der Frage zu welcher Zeit ſoll der Hauptgottesdienſt
abgehalten werden um der Mehrzahl der Gemeindemitglieder
den Kirchenbeſuch zu ermöglichen Für Kaufleute Lehrer und
Schüler der Fortbildungsſchulen ſei die Zeit um 10 Uhr wenig ge
eignet Den Hauptgottesdienſt auf 9 Uhr zu verlegen bringe
große Vorteile Bei der bevorſtehenden Regelung der Sonntags
ruhe müſſe darauf geachtet werden daß wenigſtens eine Stunde
vor Beginn des Hauptgottesdienſtes die Geſchäfte geſchloſſen wer
den Ferner ſollen im Winter nach dem Abendgottesdienſt Abend
mahlsfeiern abgehalten werden Zu der Konfirmandenfrage
ob geteilt oder gemeinſam meint Herr Synodale Göll ſei es
nicht möglich den Kindern das Gefühl der Einheit und Zuſammen
gehörigkeit aller ſozialen Stände einzuflößen

Der Vorſitzende eröffnet ſodann die Debatte
Synodale Heintke meint die unvolkstümlichen Liebes

gaben werden durch die noch unvolkstümlichere Erhöhung der
Kirchenſteuer erſetzt Betreffs des getrennten Konfirmanden
unterrichts bei Knaben Mädchen ſind ohne weiteres gemeinſam
zu unterrichten hat Herr Paſtor Heintke die Erfahrung gemacht
daß die Knaben höherer Schulen nicht nur in wiſſenſchaftlicher
ſondern auch in ſittlicher Vorbildung den anderen überlegen ſind
und eine Trennung wegen der verſchiedenen Behandlungsweiſe
hier durchaus am Platze iſt

Verſchiedene andere Synodale wenden ſich gegen die unrecht
mäßige Verteilung der Liebesgaben Dadurch ſei ſie eine un
volkstümliche Einrichtung daß der Arme wie der Reiche gleich
hohe Gebühren bezahlen müſſe Neben der Kirchenſteuer aber
moch dieſe Abgaben die nicht einmal rechtliche Grundlage haben
zu verlangen iſt unſozial Mit Fug und Recht kann jeder der
Kirchenſteuern zahlt die Amtshandlungen wie Taufen Konfir
mation Trauung und Grabrede unentgeltlich verlangen Ja ſo
gar als des Pfarrers unwürdig wird ſie hingeſtellt und freiwilliger
Verzicht gefordert Soweit Geiſtliche dadurch in Not geraten ſoll
ihnen auf Antrag ein angemeſſener Erſatz geleiſtet werden

Synodale Schmidt Rimpler hält den jetzigen Zeitpunkt
für durchaus ungeeignet zur Einführung von Neuerungen d h
zur Erhöhung der Kirchenſteuer Eine ſolche Maß
nahme zu ergreifen ſei unſogial Ebenſo ſoll die Zeit des Haupt
gottesdienſtes bis zur Regelung der Sonntagsruhe beibehalten
werden

Herr Synodale Schmidt ſtellt den Antrag ſich nur auf eine
Frage zu konzentrieren Die Frage der Abſchaffung der Liebes
gaben ſoll ſodann einer Kommiſſion überwieſen werden womit ſich
die Synode einverſtanden erklärt Und zwar ſoll jede Gemeinde
durch einen Geiſtlichen und einen Laien die vom Gemeindekirchen
rat beſtimmt werden vertreten ſein

Herr Synodale Grüneiſen erſtattet Bericht über Rech
nungs und Haushaltungsplan der auf drei Jahre angenommen
wird Der Vorſitzende ſchloß ſodann die Synode

Jugendverein St Moritz Am Montag den 23 September
abends 818 Uhr findet im Vereinslokal Weidenplan 4 eine
Arbeitsausſchuß Sitzung ſtatt wozu die Mitglieder dringend ge
beten werden zu erſcheinen

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Dienstag abend 6 Uhr im Ev Vereinshaus Hotel Kronprinz ab

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag ab 654 Uhr Gottesdienſt und

Predigt Sonabend vorm 8 Ahr Gottesdienſt 11 Uhr und
5 Uhr Predigt

r

Provinzial Nachrichten
Unglück durch giftige Gaſe

Dresden 18 Sept Heute waren Keſſelſteinklopfer mit der
Reinigung der Keſſel im Heizhauſe der Königlichen Gefangenen
anſtalt beſchäftigt Sie ſtrichen mit einem neuen Keſſelſtein ver
hindernden Mittel Dadurch entwickelten ſich giftige Gaſe durch
die zwei der Keſſelſteinklopfer bewußtlos wurden
Man holte die Feuerwehr Ein Brandmeiſter und drei Feuer
wehrleute drangen in den Keſſel ein Jndeſſen wurden auch ſie
auf der Stelle ohnmächtig und dienſtunfähig und mußten auf An
ordnung des Branddirektors in ärztliche Behandlung gebracht

werden Nur mit großer Mühe gelang es die beiden Arbeiter
aus dem Keſſel herauszuholen Sie wurden dann gleichfalls ins
Krankenhaus transportiert

Verkauf däniſchen Fleiſches

Dresden 17 Sept Um der Fleiſchteuerung abzuhelfen hatte
der Rat der Stadt Dresden die Einfuhr von däniſchem Rind
fleiſch beſchloſſen Das Fleiſch iſt nunmehr eingetroffen und wird
ron heute ab in einer großen Reihe von Verkaufsſtellen zum Ver
kauf ausgeboten Es koſtet 1 Pfund Kochfleiſch 2 Qualität 75 Pf
1 Qualität 80 Pf und Bratenfleiſch 96 Pfg Dieſe Preisermäßi
gungen werden von den Einwohnern lebhaft begrüßt

G Beeſen 19 Sept Goldene Hochzeit Der drei
undſiebzigjäührige Stellmachermeiſter und Kriegsveteran Friedrich
Niebert begeht am Freitag mit ſeiner gleichalterigen Ehefrau bei
vollem Wohlbefinden das Feſt der goldenen Hochzeit Der kirch
lichen Einſegnung wohnt nachmittags 3 Uhr der Kriegerverein bei
ebenſo dem 4 Uhr beginnenden Konzert im Gräfeſchen Saale mit
nachfolgendem Vall

Magdeburg 17 Sept Der neue Foribildungs
ſchuldirektor Der Magiſtrat wählte zum Direktor der ge
werblichen Fortbildungsſchule den Oberlehrer und ſtellvertretenden
Direktor Hans Hermann Hilbert aus Dresden

Magdeburg 18 Sept Jn der Weberſchen
Gattenmordaffäre hat ſich offenbar nichts Be

laſtendes für den des ſchweren Verbrechens Beſchuldigten er
geben denn dieſer der Kaufmann Max Weber iſt nach Ab
ſchluß der Vorunterſuchung am 12 d M unter Aufhebung
des gegen ihn ergangenen Haftbefehls aus der Unterſuchungs
haft entlaſſen worden W hat übrigens ſtets jede Schuld
an dem jähen Tode ſeiner Ehefrau mit Entſchiedenheit in
Abrede geſtellt

Dorndorf 17 Sept Eine gefährliche Wette Bei
einem nächtlichen Zechgelage verpflichtete ſich einer der Anweſen
den ein hieſiger Einwohner den 75 Meter hohen Schorn
ſt e in der neuen chemiſchen Fabrik zu beſteigen dann ein Stück
von der oben auſgeſteckten Fahne abzuſchneiden und wieder an
den Trittrampen am äußeren Schornſteinkörper hinabzuklettern
Er führte das Stücklein glänzend aus nach einer halben Stunde
kehrte er zur Geſellſchaft mit dem Stück Fahnentuch in der Hand

zurück

Annaburg 18 Sept Eine unliebſame Ueber
raſchung wurde geſtern abend den auswärtigen Teilnehmern
der hier abgehaltenen Verſammlung der Kreisſchulinſpektion
Prettin zuteil Der Abendzug der Kleinbahn Prettin Annaburg
blieb aus ſo daß auch keine Rückfahrt nach Prettin ſtattfinden
konnte Mit der Betriebsſtörung der Kleinbahn hatte es folgende
Bewandtnis Die Maſchine der Kleinbahn hatte in Prettin einige
Kohlenwagen von der Elbe geholt und fuhr in den Bahnhof ein
Die Maſchine bremſte und die nachdrängenden Kohlenwagen
brachten die Maſchine zum Entgleiſen und ſperrten das Gleis Da
das Flottmachen der Maſchine über zwei Stunden in Anſpruch
nahm mußte der Abendzug von Prettin nach Annaburg und
zurück ausfallen

Erfurt 18 Sept 25 000 Mark für ein Kriegsflug
zeug Thüringen Der Verkauf von Denkmedaillen aus
Anlaß der Sammlung einer Nationalflugſpende der vor einiger
Zeit von den hieſigen Schulen betrieben wurde hat ein erfreuliches
Ergebnis gehabt Die Geſamteinnahme beträgt rund 3000 Mark
Davon ſind Unkoſten in Höhe von ungefähr 300 Mark abzuziehen
ſo daß der hieſigen Nationalflugſpende ein Betrag zugeführt
werden kann der das Ziel der Sammlung annähernd erreichen
dürfte 25 000 Mark die zur Anſchaffung eines Kriegsflugzeugs
Thüringen nötig ſind

Altenburg 18 Sept Stiftung Das Ehepaar Künſtler
vermachte der Stadt Altenburg eine Summe von 40 000 Mk die
zur Erbauung eines Waiſenhauſes dienen ſoll

tz Mehlis 17 Sept Jahresverſammlung des
Verbandes der deutſchen Waffenfabrikanten
Vom 14 bis 16 September fand hier die Jahresverſammlung des
Verbandes der deutſchen Waffenfabrikanten ſtatt Jm Anſchluß
an die geſchäftlichen Verhandlungen hielt Dr Zowe vom Hanſa
bund einen Vortrag über das Thema Der bevorſtehende Neuab
ſchluß der Handelsverträge und die Erſchwerung des deutſchen
Waffen und Munitionsexports durch das Ausland Redner wies
darauf hin daß die jetzigen Handelsverträge im Jahre 1917 ab
laufen und beim Neuabſchluß auf eine Förderung der Jnduſtrie
hingewirkt werden müſſe Die deutſche Jnduſtrie habe ein Anrecht
darauf daß ſie durch günſtige Handelsverträge gefördert werde
Der Schaden der durch die jetzige Zollpolitik dem Lande erwachſey
ſei müſſe bei neuen Handelsverträgen vermieden werden

Meiningen 17 Sept Von zwei Bulldoggen zer
fleiſcht wurde heute mittag gegen 21 Uhr der Kaufmann
Hüttenmüller von hier Der auf dieſe gräßliche Weiſe Verun
glückte fuhr auf ſeinem Rad die Welkershäuſer Chauſſee beim Gut
Jeruſalem hinauf als er von den wütenden Beſtien angefallen

und vom Rade heruntergeriſſen wurde Die Tiere zerfleiſchten
ihm die linke Seite und riſſen ihm ganze Fleiſchſtücke aus den
Weichteilen Der Verwalter des Gutes der den Tieren mit einem
Prahl zu Leibe ging konnte nur mit Mühe das Aergſte verhüten
Der ſchwer Verletzte wurde mit dem Krankenautomobil ins
Dre gebracht Die beiden Hunde gehören einem Feld
webel

Weimar 18 Sept Schuljungen als Brand
ſt ift er Geſtern nachmittag ſteckten drei Knaben im Alter von
8 bis 13 Jahren bei Gaberndorf einen dem Landwirt Graul
gehörenden rieſengroßen Schober der Stroh von 37 Acker Weizen
und eine Menge Streu enthielt in Brand Arbeiter aus der Gas
anſtalt die das Feuer zuerſt bemerkten eilten hinzu und er
wiſchten die Jungen die dann der Polizei übergeben wurden

Schöningen 18 Sept Diebiſche Weiber Am Sonn
tag lagerte zwiſchen Bahnhof Jerxrheim und Dedeleben eine
türkiſche Bärenführer Bande Zwei junge Mädchen der Truppe
hatten dem Bandenſührer 700 Mark geſtohlen und waren nach
Berlin verduftet Die Freude des Diebſtahls ſollten die jungen
Mädchen nicht lange genießen denn in Magdeburg wurden ſie
gefaßt und zurückgebracht Das Geld war noch vorhanden

Göttingen 17 Sept Eöne furchtbare Szene
ſpielte ſich heute vormittag im Polizeigefängnis ab Der dort zur
Beobachtung internierte Arbeiter Heinrich Tolle von hier wollte
auf gräßliche Weiſe ſeinem Leben ein Ende machen indem er ver
ſuchte ſich totzubeißen Er biß ſich die Pulsader der linken Hand
auf und biß Stücke aus dem Oberarm Tolle erlitt einen unge
heuren Blutverluſt die ganze Zelle ſchwamm von Blut Gegen
9 Uhr wurde Tolle von Polizeibeamten bewußtlos unter der
Pritſche liegend aufgefunden Nach Anlegung eines Notverbandes
wurde der Selbſtmordkandidat zur chirurgiſchen Klinik gefahren
Er iſt als Trinken und gewalttätiger Menſch bekannt

Gera Reuß 15 Sept Vom Waſſerrade geköpft
Der im Macheleidſchen Sägewerk in Sitzendorf beſchäftigte 60 Jahre
alte Schneidemüller Louis Oberender geriet als er den Waſſerein
laß zum Waſſerrade prüfen wollte in das Getriebe und wurde zu
Tode gemalmt Da der Vorgang gar nicht bemerkt worden war
fand man den kopfloſen Leichnam erſt am anderen Morgen im
Mühlgraben

Rieſtedt 18 Sept Großer Brand Heute nachmittag
war in der Scheune des Landwirts Karl Schiedt Feuer aus
gebrochen das ſich ſchnell ausdehnte und auch die Stallung in
Aſche legte Außerdem brannte je eine mit Getreide gefüllte
Scheune der Landwirte Otto Jungmann und Tripp nieder Jn
der Trippſchen Scheune befand ſich Getreide des Schäfers Arnold
das nicht verſichert iſt Ferner wurde eine Scheune des Tiſchlers
Renſch eingeäſchert auch deſſen Wohnhaus ſtand in Gefahr es
wurde aber nur der Giebel vom Feuer mitgenommen Jn den
Flammen kam auch ein junges Rind des Landwirts Schiedt um

Ordensverleihungen Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde
verliehen dem penſionierten riefträger Wilhelm Jäh
nigen zu Eilenburg im Krefſe Delitzſch und den penſionierten
Oberpoſtſchaffnern Heinrich Appel zu Gardelegen und Heinrich
Schöcke zu Halberſtadt
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Meerſſug der hanſa
hamburg Kopenhagen Malmoö

Kopenkagen 19 Sept
Nachdem das Luftſchiff Hanſa auf ſeiner Fahrt nach

Kopenhagen heute vormittag 9 Uhr 15 Minuten die Köge
bucht paſſiert hatte erſchien es kurz nach 10 Uhr am Hori
zont Jn der Stadt war ſeit dem frühen Morgen durch
Extrablätter die Nachricht von der Fahrt des Luftſchiffes
von Hamburg bekannt geworden Jn den Straßenbahn
wagen und auf allen öffentlichen Plätzen war durch Zettel
das Eintreffen des Luftſchiffes bekannt gemacht worden
Eine wahre Völkerwanderung bewegte ſich am Vormittag
nach dem Flugplatze wo ſich nach und nach etwa 20 000 bis
30 000 Menſchen eingefunden hatten Alle Dächer der Stadt
waren von Menſchenmaſſen dicht beſetzt Um 10 Uhr 30 Min
traf das Luftſchiff über der Stadt ein und wurde von der
Bevölkerung mit großer Begeiſterung und brauſenden Zu
rufen begrüßt An der vorderen Gondel hatte das Luftſchiff
die däniſche Flagge und an der rückwärtigen die deutſche
Jn langſamer Fahrt fuhr das Luftſchiff in etwa 200 Meter
Höhe zum Flugplatz Es führte darauf eine Rundfahrt über
der Stadt aus wobei es dicht über dem auf der Kopenhagener
Reede liegenden engliſchen Kreuzergeſchwader vorüberfuhr
Das Luftſchiff überflog die Langelinie und dann in lang
ſamer Fahrt die Seeländiſche Küſte aufwärts Bei Klampen
borg kehrte es um und beſchrieb einen rieſigen Bogen um
die Stadt um ſich dann nach dem Aerodrom zu begeben

Die Hanſa war mit dem Grafen Zeppelin Dr Eckener
Oberingenieur Dürr Kapitän Hacker und zehn Paſſagieren
an Bord kurz vor 4 Uhr zur Fahrt nach Kopenhagen bei
vollkommener Windſtille aufgeſtiegen

Der Empfang in der däniſchen Hauptſtadt
Kurz nach 11 Uhr traf das Luftſchiff in dem Aerodrom

ein Dem Grafen Zeppelin war von den däniſchen Militär
behörden eine Kompagnie Soldaten zur Hilfeleiſtung bei
der Landung zur Verfügung geſtellt worden Die Landung
ging glatt von ſtatten Als die Paſſagiere die die Fahrt
von Hamburg nach Kopenhagen mitgemacht hatten dem Luft
ſchiff entſtiegen waren ſchloß die gewaltige Menſchenmenge
die das ganze Aerodrom beſetzt hielt einen Kreis um das
Luftſchiff und bereitete dem Grafen Zeppelin und ſeinen Be
gleitern eine großartige Ovation Der Präſident der däni
ſchen Aeronautiſchen Geſellſchaft Oberſt Tuxen und Ober
ingenieur Holterdann hießen im Namen der Aeronautiſchen
Geſellſchaft den Grafen herzlich willkommen Graf Zeppelin
dankte mit einigen herzlichen Worten ohne jedoch die
Gondel zu verlaſſen

Um 11 Uhr 40 Minuten wurde alles fahrbereit gemacht
um wieder aufzuſteigen Die rieſige Menſchenmenge brach
immer wieder in begeiſterte Rufe aus und Graf Zeppelin
trat jetzt an den Rand der Gondel und winkte mit der
Hand zum Zeichen daß er ein paar Worte ſprechen wolle
Sogleich legte ſich der jubelnde Lärm und alles wurde ſtill
als der Graf ſich mit folgenden Worten verabſchiedete
Meinen herzlichen Dank für den warmen Empfang den ſie

uns bereitet haben Er wird uns allen in Erinnerung
bleiben ſo lange wir leben Damit gab Graf Zeppelin
das Zeichen zur Abfahrt Die Schrauben drehten ſich und
langſam ſetzte ſich das gewaltige Luftungetüm unter den
brauſenden Jubelrufen der Menge in Bewegung und nahm
den Kurs auf Malmö wo eine Landung jedoch nicht beab
ſichtigt iſt Von dort ſoll auf der Heimfahrt Südſchweden
Und die Oſtſee überflogen werden

Ueber den Oereſund nach Malmö
Kopenhagen 19 Sept

Der Flug der Hanſa über den Oereſund konnte vom
Kopenhagener Flugplatz bis Malmö verfolgt werden Der
ſich langſam entfernende von hellem Sonnenſchein beſtrahlte
weiße Luftkoloß bot an dem ruhigen ſchönen Spätſommer
tage einen unvergeßlichen Anblick dar Als das Luftſchiff
den Kopenhagener Flugplatz verlaſſen hatte mußte es in
unmittelbarer Nähe an dem engliſchen Panzerkreuzer Lion
rorüberziehen der auf der Außenreede vor Anker liegt Die
Ankunft des Luftſchiffes in Malmö erfolgte kurz nach 12
Uhr Das Luftſchiff wurde überall ſtürmiſch begrüßt Nach
der Ankunft über dem Ausſtellungsplatz umkreiſte das Luft
ſchiff dieſen und ſchlug darauf ſüdliche Richtung ein um die
Rückreiſe über die Oſtſee nach Hamburg anzutreten Das
Wetter iſt ſehr ſchön Es herrſcht klarer Sonnenſchein und
eine ſchwache nördliche Briſe

Helmuth Hirth iſt wie Berliner Blätter melden zurzeit mit
der Abfaſſung eines Buches beſchäftigt das eine Darſtellung ſeiner
Fluglaufbahn geben ſoll Man darf dem Erſcheinen der Schrift
mit Spannung entgegenſehen

Theater und Muſik
Herr Jan Kubelik Volgar Janos Der Violinvirtuoſe Jan

Kubelik hat ſich mit Bewilligung des Miniſteriums des Jnnern
magyariſieren laſſen und heißt nun Volgar Janos Er hatte ſich
vor einigen Jahren mit einer Ungarin verheiratet und beſitzt die
ungariſche Staatsvürgerſchaft Er iſt in Debrezin mehrfacher
Hausbeſitzer und Steuerträger Jan Kubelik ſtammt aus Böhmen

Für den Direktorpoſten beim Dortmunder Stadttheater haben
ſich 137 Bewerber gemeldet Es ſind darunter ſehr angeſehene
Fachleute jedoch auch ein Herr der ſich darauf beruft daß er ſeit
nunmehr vier Jahren mit Erfolg einen Geſangverein dirigiere
Ein anderer bewirbt ſich durch Poſtkarte

Die Philharmoniſche Geſellſchaft in Helſingfors die das be
kannte Kajanus Orcheſter unterhält hat vom Generalgouverneur
die Erlaubnis erhalten zugunſten ihrer Finanzen eine Lotterie
zu veranſtalten Außerdem wurde der Geſellſchaft ein Staats
darlehn von 50 000 Mark gewährt

Zum Dirigenten des Muſikvereins zu Gotha wurde Herr
Richard Wetz der Leiter des Erfurter Muſikvereins und der
SingAkademie gewählt Richard Wetz behält auch ſeine Diri
gentenſtellung in Erfurt

Sächſiſches Sängerbundesfeſt Dresden 1915 Eine Verſamm
lung von Abgeordneten ſämtlicher ſächſiſcher Sängerverbände unter
Leitung des Bürgermeiſters Rot Leipzig beſchloß aus An
laß der Fünfzig Jahrfeier der deutſchen Sängerbundesfeſte das
erſte fand 1865 in Dresden ſtatt 1915 in Dresden ein ſächſiſches
Bundesfeſt abzuhalten

60 000 BVillettvorbeſtellungen zum CaruſoGaſtſpiel Wir leſen
in der Berl Morgenpoſt Der Anſturm nach Eintrittskarten zum
Gaſtſpiel des berühmten italieniſchen Tenors Caruſo im Kgl
Opernhaus iſt in dieſem Jahre noch viel größer als er in den
früheren war Nicht weniger als 60 900 Billetts ſind bereits jetzt

ausverkauft wäre wenn nur dieſe bisherigen BVillettbeſtellungen
berückſichtigt würden Welchen Sturm es aber auf die wenigen
zum freien Verkauf an die Billettkaſſe kommenden Karten geben
wird kann man ſich ſchon vorher ausmalen Einen kleinen Vor
geſchmack davon gab es ſchon vor den Pforten des Königlichen
Opernhauſes Dort hatten ſich ſchon von morgens vier Uhr
Studenten angeſtellt um die von der Generalintendantur auch in
dieſem Jahre den Studierenden reſervierten 75 Eintrittskarten
gegen Legitimationen zu erlangen Durch ein Verſehen auf dem
Anſchlag an den Säulen war nun angegeben worden daß dieſe
reſervierten Karten für die Studenten an der Kaſſe des Opern
hauſes ausgegeben würden während ſie in Wirklichkeit wie alle
Studentenkarten in der Leſehalle zu haben ſein ſollten Kaum
wurde dies bekannt als ein Wettlaufen nach der Leſehalle ſtatt
fand aber hier wußte man nichts von BVilletts und ſo ging der
Wettlauf vom Kaſtanienwäldchen zum Opernhaus quer über die
Linden mehrere Mal hin und her bis ſich das Mißverſtändnis
ſchließlich in folgender Weiſe aufklärte Der Leſehallenbeamte hatte
vergeſſen die BVilletts in der Generalintendantur abzu
holen der Säulenanſchlag hatte verſchwiegen daß die Karten in
der Leſehalle zu haben ſein ſollten und die Studenten hatten
dorum die Laufereien und das Wettrennen geſtern vormittag um
ſonſt veranſtaltet Aber ſchließlich ſind ihnen die 75 Karten nicht
verloren gegangen und bleiben ihnen für die Caruſo Gaſtſpiele
reſerviert

x 7

DVermiſchtes
RKyſteriöſer Tod eines Berliner Gelehrten

Poſen 19 September
Am Dienstag voriger Woche wurde der 28 Jahre alte aus

Steglitz bei Berlin ſtammende wiſſenſchaftliche Aſſiſtent des hieſigen
Kaiſer Friedrich Muſeums Dr phil Erich Blume in dem be
nachbarten Ausflugsorte Unterberg erſchoſſen aufgefunden Seine
anfangs der 20er Jahre ſtehende bildſchöne junge Frau die Toch
ter eines Rittergutspächters aus dem Kreiſe Schroda die bei dem
Tode ihres Mannes zugegen geweſen war iſt heute unter dem
Verdacht ihren Mann erſchoſſen zu haben verhaftet worden Sie
hatte angegeben daß ihr Mann mit einem Revolver geſpielt und
dabei den Tod gefunden habe Auffällig erſchien es nun daß

bei der Leiche keine Schußwaffe
gefunden wurde ferner ließ die ganze Schußrichtung die Frage
effen ob Dr Blume nicht von anderer Seite erſchoſſen worden ſei
Es ſtellte ſich weiter heraus daß das Eheleben des erſt ſeit April
verheirateten jungen Paares ſchwer getrübt geweſen ſein ſoll An
geblich habe die junge Frau es mit der ehelichen Treue nicht ſehr
genau genommen und Beziehungen zu einem hieſigen Herrn der
gebildeten Stände unterhalten Der letztere Umſtand ſoll nun
auch dazu beigetragen haben daß Dr Blume deſſen Verſetzung
nach Hannover zum 1 Oktober bevorſtand die

Eheſcheidungsklage
einreichen wollte Die Beiſetzung der Leiche die von der Staats
anwaltſchaft freigegeben wurde iſt am Dienstag in Steglitz bei
Berlin erfolgt Geſtern vormittag wurde nun Frau Dr Blume
die an der Beerdigung ihres Mannes nicht teilgenommen hatte
auf dem Pachtgute ihrer Eltern auf Anordnung des hieſigen Erſten
Staatsanwalts verhaftet und in das Unterſuchungsgefängnis ge
bracht Ob ſie verdächtig erſcheint den Tod ihres Mannes ſelbſt
herbeigeführt oder um ſeinen von dritter Seite herbeigeführten
Tod gewußt zu haben entzieht ſich vorderhand der Oeffentlichkeit

Geplanter Mordanſchlag auf einen Kölner Briefträger
Ein 25 Jahre alter Monteur der ſeit langer Zeit ſtellungs

los iſt hatte in einem Hauſe auf dem Ubierring in Köln einen
Raubanfall auf einen Geldbriefträger geplant Ein Drogiſt der
mit dem Monteur in Verbindung ſtand hatte ihm einige Tage
vorher Gift und Betäubungsmittel verſchafft die der Monteur bei
der Ausführung des Verbrechens benutzen wollte Er gab eine
Poſtanweiſung mit 3 Mark auf die nach einem Hauſe auf dem
Ubierring gerichtet war Durch einen Zufall bekam die Polizei
Kenntnis von dem geplanten Anſchlag und verhaftete den Mon
teur in der Wohnung ſeiner Mutter in der Antwerpener Straße
Jn den Taſchen des Verhafteten fand man einen ſogenannten Tot
ſchläger ein Stück Blei mit einem dicken Bleiknopf ein Meſſer
deſſen Spitze mit Kufervitriol vergiftet war damit der Stich töd
lich wirken ſollte eine Schachtel Pfeffer Betäubungsmittel und
ein Fläſchchen mit Morphium Der Verhaftete geſtand kaltblütig
die Mordabficht ein

Selbstmord einer Studentin
Eine Studentin der Chemie zu Göttingen Fräulein hat

ſich in der vergangenen Nacht vergiftet Dem Vernehmen nach hat
unglückliche Liebe das hoffnungsvolle junge Fräulein von ein
undzwanzig Jahren in den Tod getrieben

Unter Quarantäne Ein aus Hamburg im Berliner Nord
hafen an der Kieler Brücke eingetroffener Kahn iſt auf Anordnung
der Berliner Polizeibehörde am Donnerstag nachmittag unter
Quarantäne geſtellt worden Dieſe Maßnahme hatte in jener
Gegend Anlaß zu Gerüchten von vorgekommenen Peſtfällen
gegeben Tatſächlich liegt keinerlei Grund zu irgendwelchen Be
unruhigungen vor Es iſt kein Peſtfall zu verzeichnen Die Gründe
dafür daß jener Kahn unter Quarantäne geſtellt wurde ſind fol
gende Der Kahn enthielt einen Teil einer Getreideladung die
von jenem aus Braſilien in Hamburg eingetroffenen engliſchen
Dampfer ſtammt auf dem wie berichtet zwei Peſtfälle vorge
kommen waren Dieſe Erkrankungen wurden erſt feſtgeſtellt als
der Dampfer ſich bereits auf dem Rückwege befand Um nun jeder
noch möglichen Einſchleppungsgefahr vorzubeugen hat die Ab
teilung II des Berliner Polizeipräſidiums angeordnet daß der
Kahn bevor ſeine Löſchung erfolgt auf das genaueſte unterſucht
werde insbeſondere ob ſich vielleicht Ratten an Bord befinden
die den Peſtbazillus übertragen könnten Der Dezernent der Ab
teilung für das Geſundheitsweſen Geheimer Medizinalrat Dr
Neſelmann hat ſich perſönlich an Ort und Stelle begeben

Ein vierundzwanzigfacher Mörder Jn dem korſiſchen
Dorfe Querciolo wurde der Hufſchmied Joſef Bergotti
durch einen Schuß getötet der hinter der Mauer des ſeiner
Schmiede gegenüberliegenden Gartens über die Straße auf
ihn abgefeuert worden war Als Mörder wurde der dem
Zuchthauſe entſprungene Sträfling Paoli erkannt der t
ſeiner Entweichung aus dem Gefängnis und ſeit der Rück
kehr in den Buſch die Gegend mit Schrecken erfüllt Er
übt erbarmungsloſe Blutrache an allen Perſonen die ſeinem
Rebenbuhler Sanuinetti Unterſchlupf gewähren und der

ſvorbeſtellt worden ſo daß die Hofoper an dreißig Abenden J Hufſchmied Vergotti iſt das 24 Opfer das ſeinem unſtin
aren Blutdurſte gefallen iſt

An den Folgen einer Züchtigung geſtorben Bei der Bürge
meiſterei in Auerbach wurde Anßgeige erſtattet daß der Lehre
Peter Haertel einen neunjährigen Schüler namens Speckhard
derart geprügelt hat daß er an den Folgen geſtorben iſt Eine
Unterſuchung iſt eingeleitet

Die verprügelte Operettendiva Die frühere Operettendiva
des Reſidenztheaters in Dresden Frau Jlona v Sperr

Baronin von Schönhold zählte zu den Bewunderern ihrer Kunſt
auch den verheirateten Dresdener Kaufmann Chriſtian Die Frau
des Kaufmanns aber war ſo eiferſüchtig daß ſie eines Tages die
Sängerin vor dem Theater erwartete und ſie mit Hilfe ihres
Dienſtmädchens regelrecht durchprügelte Frau v Sperr
war von dieſem Augenblick an für Dresden unmöglich geworden
Sie kam auch ſofort um ihre Entlaſſung aus dem Verbande des
Theaters ein Mittwoch nun fand dieſer Vorfall ein gerichtliches
Nachſpiel Frau v Sperr hatte bei ihrer kommiſſariſchen Ver
nehmung ausgeſagt daß ſie mit dem Kaufmanne nur freundſchaft
lichen nicht aber verbotenen Umgang gepflogen hatte und da
Herr Chriſtian ſeinen Verkehr mit der Künſtlerin ebenfalls als
harmlos hinſtellte ſo wurde Frau Chriſtian allerdings unter An
rechnung mildernder Umſtände zu einer Geldſtrafe von
60 Mark und ihr hilfreiches Dienſtmädchen zu 20 Mark verurteilt

Die Leichen zweier Soldaten aufgefunden Die Leichen der
beiden Soldaten des Jnf Regts Nr 141 die ſeit Freitag von
einem Patrouillengang nicht zurückgekehrt waren und ſeitdem als
vermißt gemeldet wurden ſind auf dem Manövergelände von
Hammerſtein in einem Moor in der Nähe von Petersdorf bei
Bütow in Pommern aufgefunden worden

Sport Nachrichten
Rubinſtein Sieger im allruſſiſchen Schachturnier Jm all

ruſſiſchen Schachturnier in Wilna ſiegte Rubinſtein mit 12 Punkten
Den zweiten Preis erzielte Bernſtein mit 1128 und den dritten
Lewitzky mit 11 Punkten Niemzowitſch ſtand an vierter Flam
berg an fünfter Stelle

betete Depeſchen

Die Hanſa wieder in Hamburg
Hamburg 19 Sept Priv Tel Auf der Rückfahrt vor

Kopenhagen paſſierte das Luftſchiff Hanſa um 221 Uhr Gijedſer
gegen 328 Uhr Lübeck und landete 4 Uhr 38 Min in Hamburg
Für die 300 Kilometer lange Strecke Hamburg Kopenhagen
brauchte das Luftſchiff da es gegen den Wind fuhr 7 Stunden
ſür die Rückfahrt bei der es von Winde begünſtigt war knapp
4 Stunden

Eine Berliner Krit ker Verſammlung
Berlin 19 Sept Priv Tel Eine Verſammlung der

Berliner Kritiker ſoll wie die Nat Ztg meldet in den nächſten
Tagen einberufen werden um gegen den Direktor Lans vom
Deutſchen Schauſpielhaus Stellung zu nehmen

85000 Mark unterſchlagen
Magdeburg 19 Sept Priv Tel Bei der hieſigen

Maſchinenfabrik von R Wolf Buckau iſt der Kaſſierer nach
Unterſchlagung von 85 000 Mk flüchtig geworden Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß er ſich das Leben genommen hat Die Firma
wurde erſt kürzlich von anderer Seite durch Anterſchlagung ſchwer

geſchädigt Beide Affären ſtehen im Zuſammenhang miteinander

Vermijſchte Drahtnarhrichten
Kulmbach 19 Sept Priv Tel Der Büttner Drexler

verſuchte ſeine Ehefrau zu erſtechen und erſchoß ſich darauf

Budapeſt 19 Sept Priv Tel Da keine weiteren
Demonſtrationen ſtattfanden wurde das bereitgehaltene Militär
und die Gendarmerie zurückgezogen Die Polizei verſieht nunmehr
allein den Wachdienſt Wie verlautet beabſichtigen 60 oppoſitio
nelle Abgeordnete nach Wien zu reiſen um die ungariſchen Dele
gierten zu ſtören 7

Budapeſt 19 Sept Priv Tel Jn dem Gebirge von
Körösmezö ſchneit es ſeit mehreren Tagen Der Schnee liegt
einen Meter hoch Da die Ernte nicht mehr eingebracht werden
konnte ſieht die Bevölkerung großer Not entgegen

Konſtantinopel 19 Sept Priv Tel Wie aus Uesküb
gemeldet wird haben türkiſche Soldaten der Garniſon Skutari
25 türkiſche Bauern ermordet

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jl men au Donnerstag 19 September

8 Uhr morgens

Witterungsansſicht für den 20 September
Das Hoch hat ſich verſtärkt und oſtwärts ausgebreitet

es wird nun auch in Mitteldeutſchland Einfluß gewinnen

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Schwacher wechſelnder Wind nur zeitweiſe bewölkt oder

nebelig ſonſt heiter trocken tags wärmer

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

22 September Bewölkt meiſt trübe teils heiter kühl
23 September Schön Sonnenſchein warm
24 September Wolkig mit Sonnenſ chein kühler meiſt trocken
25 Sep ember Wärmer teils heiter meiſt trocken

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nuwmer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handel Gowerhe u Verkehr
Berliner Börse

Teleohounlscher Bericht der Saale 2teg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 201,25 Diskonto 188,62 Deutsche

gank 257,50 Berliner Handelsgesellschaft 170,37 Dresdner Bank
156,62 Kommerz und Diskontobank 114 Türkenlose 175,50 Lom
barden 22,37 Kanada 275,50 Baltimore 109 Laurahütte 179,50
Bochumer Guss 238 Gelsenkirchen 211,12 Harpener 200,75
Deutsch Luxemburg 181,25 Phönix 280,25 A G 266,25
sSiemens Halske 237 87 Hamburger Paketfahrt 161,50 Nordd

lovd 129,12 Grosse Berliner Strassenbahn 179,50 Aumetz
Friede 193 Hansa 325,25 South West 141 Schantung 136,50
schuckert 160,62 Orenstein Koppel 216,75 Tendenz Matt

Am Kassamarkte notierten höher Bolle Brauerei 3,50
Archimedes à 275 Düsseldorfer Waggon 4 Horch Motorwagen
3,25 Banning Maschinen 3 Kronprinz Metall 2,30 Naphtha
Prod Ges 2,50 Girmes Co 3 Milch Co 2,75 Köhlmann
stärke 6,25 Arenberg Bergwerk 4 Hasper Eisen 2,75 König
Wilhelm 3,50 Oberschles Koks 2,60 Rositzer Braunkohlen 4,50
sSchlesische Zink 2,75 Kölner Bergwerk 6,80 Union chem Fabrik
2,90 Gr Lichterfelde Bau 3 nie driger Park Witzleben 20
Landré Brauerei 4,75 Adler Fahrrad 5,75 Egestorff Maschinen 3
Kollmar Jourdan 3,75 Akkumulatorenfabrik 10 Lindener
Weberei 2,90 Rhein Möbelstoff 3 Badische Anilin 75 Karl
Lindström 4 Riedel 4,50 Köln Müsen 2 Enzinger Filter 3,50
Kahla Porzellan 3

Zum Kurszettel Bearlin 19 Sept 40 Badisohe Staats
Anleibe 08/00 ank 18 99, 906 40 Bayrisohe Staats Anl 100,006

Bayrisohe Staats 4nleine 08 ank 1918 100,000 40 Sohwarsz
burg Sondersbausen R Wärttemb Staate Anleihe 81 8339 Kameruver Risenbahin Antoile 86,90 B 3 Deutsen
ODstatrikanisohe Schuldversohr gar 91 50b 4 Oottbuser Stadt
Anleſhe 1000 Darmwettidt Stadt Anl 1600 unk 16 93 ,06
31 o Deseauer Stadt Anleihe 1895 40 Dasseldorter StadtAnlelne 1000 07 08 00 08,3 101 Jonaer Stadt Anl 1000
i V Jenger Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
19068 unkv 1019 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1999 ànk 190 93 250 4prosz
tlessische Komm Obl XII 99,890 31 Oesterreſohisohe Nord
Westbabhn Obligationen 1874 konv 4 Dentaohe Solvay
Werke 4 Klbertelder Farben unk 1017 103 0B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,00B Vereingte Lausitger Glas
bütten 3632,500

Londoner Börse vom 19 Sept Es notiertan Engi Kongois
24,73 Rio Tinto e4,25 Geduld 1,31 Goldtields 4,07 Stoel vom 76, 0
dteel prets 116,50 Rand Mines 6,99 Annconde 9,62 Eastrand 2,92
Chartered 1,50 Aurora West 0,53 Oinderella Cons 1,28 Jobannes
burg Goldtlelds 0,2s Van Ryn 9,93 Albua Generals 1,25 Rand
Uollieries 0,46 West Rand Consols 17/6 eneral Mining PFin
1,25 A Göra Co 1,00 Moddertontain 12,56

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den 19 Sept

r tie

Kaut Verk Kaut VerkAlexandershball 10600 11060 Hüpstedt 3850 3650Bergmannssegen 7400 7600 Johannashall 5150 7300
Bernsdort 1f6 235 Justus Aktien 107 106Burbach 14700 15100 Kaiseroda 16800 11300
tuttlar 590 620 Krügershball 154 136Garistund 6600 70530 Mariagläck 2325 2400
Garlsgltek 2150 220 Max 3700 3800Vallersleben 2000 2100 Neusollstedt 3600 3700Velsentest 7300 2375 Neustassturt 1e806 13600
Glüekaut 21500 22500 Heiehskrone 800 900ünthershbal 6350 53450 Bichard 7560 é50
Hansa Stfberberg 6400 6550 Ronnenberg 122 124
Hedwig 1100 1175 Rothenberg 3100 3200
Heiligemühble 1925 2000 Salzdettarth 39605 885
Heiligenroda An 9800 10000 Teutonta 91 93Haldburg 65 67 Walter e 9 8 22 9 wenHeldrungen 1005 11 0 Wilhelmine 1750 16650
Herta Neurungen 2800 1850 Wilbeimshaii 89660 10000
Hohenfels 7400 756 Wintershall 18800 20200
Hugo 11400 11600

Halle Hettstedter Eisenbahn Akt Ges
Im Hotel Stadt Hamburg fand am Donnerstag die General

Versammlung der Akt Ges Halle Hettstedter Eisenbahn statt
n Geh Kommerzienrat Dr Lehmann leitete die Verhand
ungen

Debattelos wurde der von uns bereits ausführlich mitgeteilte
Abschluss genehmigt und die Dividende auf 2 Proz festgesetzt
Ueber die Aussichten des laufenden Jahres führte die Betriebs
leitung aus dass sich bisher gegen die entsprechenden Ziffern
des Vorjahres eine starke Steigerung der Einnahmen und Ueber
schüsse aus dem Güterverkehr ergeben habe und auch für die
nächsten Monate sei eine weitere Zunahme zu erwarten Es
handle sich dabei nicht um aussergewöhnliche Zugänge sondern
um die aufsteigende Entwickelung des normalen Verkehrs In
Anbetracht dieser Tatsachen dürfe man für den nächsten Ab
schluss bestimmt auf eine günstigere Rente hoffen

Reichsbank Nach einem Zwischenausweise per 18 d M hat
der Metallbestand seit dem letzten Reichsbankausweise um
26 Min Mk zugenommen während im Vorjahre eine Abnahme
um 352 Mill Mk zu verzeichnen war Die Anlagen erhöhten
sich um 18 Mill Mk gegen 36 Mill Mk im Vorjahre und die
fremden Gelder nahmen um 63 Müll Mk zu gegen 23 Mill Mk
im Vorjahre Die ungedeckten Noten betrugen am 18 d M
303 Mill Mk gegen 440 Mill Mk im Vorjahre Der Stand der
Reichsbank ist also erheblich besser als im Vorjahre Dem
gegenüber ist aber zu bedenken dass zur gleichen Zeit des Vor
jahres am 19 wurde die Diskonterhöhung Vorgenommen die
sogenannten Angsteinreichungen die der Diskonterhöhung vor
hergingen sehr bedeutend waren Gegenwärtig wird vom
Reichsbankdirektorium ein Anlass zur Diskonterhöhung noch
nicht als Vorliegend erachtet

Die neue 4prozentige Anleihe der Stadt Berlin ist von der
Deutschen Bank übernommen Worgden Als Uebernahmepreis
wird der Kurs von 98 80 genannt

Deutschlands Aussenhandel Die Werte des auswärtigen
Handels Deutschlands erreichten in Millionen Mark im August
ch J in der Einfuhr 816 8 an Varen und 35,8 an Edelmetallen
gegen 758,8 und 25 2 im August 1910 In der Ausfuhr 747 1

an Waren und 4,7 an Edelmetallen gegen 701 7 und 22 3 im
August 1911 in den acht Monaten Januar bis August d J in
der Einfuhr 6790 4 an Waren und 243 2 an Edelmetallen gegen
6222,3 und 216, 2 im entsprechenden Zeitraum 1911 In der Aus
fuhr 5633 8 an Waren und 79 0 an Edelmetallen gegen 5194 0
und 68 8 im entsprechenden Zeitraum 1911

Verbot der Kartoffeleinfuhr aus Europa Die Times meldet
aus Ottawa Das Ackerbaudepartement verbot die Einfuhr von
Kartoffeln aus Europa wegen des Ausbruches der Kartoffelfäule

Vom Markt der Juteerzeugnisse erstattet der Verein Deut
scher Jute Industrieller in Braunschweig unter dem 18 Septbr
nachstehenden Wochenbericht Kalkutta Markt fester und
höher Hessians 102 02 40 bedingen 17,4 vor einer Woche
17,2 Rs per 100 Vards New Vork Markt fester und höher

Aktienkapital 160 Millionen Mark
Provislonefreie Abgabe in festverzinsiehen erstklassigen Wertpapieren

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Hessians 10 02 40 stellen sich auf 7,75 vor einer Woche
7,55 Cts per Vard Dundee Markt fest bei höheren Preisen
Es notieren Hessians 104 02 40 unverändert 3 d per Vard
Nr 6 Schussgarn 2 sh 3 d bis 2 sh 4 d vor einer Woche 2 sh
3 d bis 2 sh 3 per Spyndle Deutschland Es haben gute
Umsätze bei höheren Preisen stattgefunden Die Preisrichtung
bleißt steigend

Die Zigarettenfabrik A Batchart in Baden Baden wurde in
eine Gesellschaft m b H mit 3 Mill Mk Kapital umgewandelt

Vereinigte Schloss und Neumühlen Werke Akt Ges zu
Filenburg Dem Geschäftsbericht entnehmen wir in Ergänzung
früherer Meldungen Unter Einfluss des nur selten vorkommenden
ungemein kleinen Wasserstandes und wegen baulichen Aus
führungen sind nur vermahlen 6658 t Weizen und Roggen sowie
140 t Mais und Gerste usw trotzdem können wir nach den
üblichen Abschreibungen Dotierung des Reservefonds und
Zahlung der Tantièmen an den Aufsichtsrat Vorstand und die
Beamten abermals eine Dividende von 6 Proz in Vorschlag
bringen indem sich ein Reingewinn von 37 707,77 Mk ergibt

Dresdner Schnelipressenfabrik Akt Ges Brockwitz bel Cos
wig In der Generalversammlung wurden die BRegularien ge
nehmigt die Dividende auf 8 Proz festgesetzt der Aufsichtsrat
in seiner Gesamtheit wieder und herr Kommerzienrat Julius
Tobias Leipzig neu in den Aufsichtsrat gewählt Die Verwal
tung teilte auf Anfrage mit dass der Geschäftsgang günstig sei
und dass sich der Umsatz wieder gehoben habe

Vereinigte Chemische Fabriken zu Leopoldshall Akt Ges
Der Aufsichtsrat schlägt für das Geschäftsjahr 1911 12 die Aus
schüttung einer Dividende von 4 Proz auf die Stammaktien
gegen 3 Proz i bei gleichen Abschreibungen wie im Vor

jahre 311 138 Mk und höheren Rückstellungen als 1910/11
15 357 Mk vor Die Vorzugsaktien erhalten wiederum 5 Proz

Die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr werden von der
Verwaltung günstig beurteilt

Zur Frage des Zusammenschlusses der deutschen Braun
kohlen Syndikate Kartellverband erfahren wir da erst die Ver
längerung des Mitteldeutschen Braunkohlen Syndikates abge
Lunte werden soll Die Verhandlungen werden eifrig fort
geführt

Der Verein freier Knochen Interessenten E in Berlin
der Fabrikanten und Händler umfasst die dem Scheidemandel
Konzern nicht angehören beschloss den Monopolbestrebungen
des Scheidemandel Konzerns noch schärfer als bisher entgegen
zutreten

Insolvenz Glass Co Modehaus in Hamburg In der Gläu
bigerversammlung wurde wie näher mitgeteilt bemängelt dass
der vom Gemeinschuldner Hermann Glass aufgestellte Status
in kurzem gar keine Uebersicht über die Sachlage gibt Trotz
Prüfung dieser wird daher eine Viergliedrige Kommission ge
wählt Im übrigen hat sich sobald ein geprüfter Status Vor
liegen wird eine Anzahl Hamburger Firmen freiwillig zu einer
späteren event Unterstützungsaktion für den Gemeinschuldner
bereit erklärt

Waren und Procdukte
Getreide

Berliner Produktenbörse 19 Sept Am Fräühmarktsortierten Weizen inünd 20090 213,50 ab Bahn und frei Mäühle
Roggen nländ 171,00 73,00 ab Bahn und trei Mühls Hatermürkischer mecklenburgiscber pomm prenssiseh posenseher an
sohlesiscoher fein 195 211 mittel 185 594 gering 170182 runsiseh
and Donau mittei gering ab Bahn und trer WagenMais türkiseher mixed 174 176 abtalender runder
151,90 157,00 trei Wagen Gerste iniändisehe Futtergerste mittel
und gering gute 185,00 204,00 russische und Donau leichte168,00 178,00 sohwere 174 160 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündisehe und ausländische Putterware mittel 172 180 Tauben
orbsen 181 466 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 26,25
bis 26,56 Koggenmehl 0 und 1 21,29 26,20 Weizemukle le
11 26 11 75 Roggenkleie 59 12 00

Magdevurg 19 Sept Dle Noterungen verstehen sich tär
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizer eng und
Sommer stetig gut 202 207 Weiren Koiben Roggen
inländ stetig gut 165 169 Gerste ausländ Futtergerste stetig
gut 156 168 Hater imüänd etetig gut 180 190 Mais runder
rubig gut 148 150 amerik dupter gut

Hambaorg 16 Sept Getreidemarkt Weizen
Meoklbg 205 220 Roggen test
goerete tfest südraes I42 144 Hater stramm Holsteiner
AMeollenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 256
bis 260 Mais fest La Pleata 115 116 mixed mized loco

Liverpool 19 Sept Roter Winterweigen per Okt 1,9 per
Dez 1 Suili Mais Okt 5113 La Plata Dez 11 Stilll

Antwerperu 19 Sept Deutsecher La Plataeug Kontratt per
Sapt 5,65 Nov 5,52 an 5,57 Märs 6,60o Man 5,60 FrUmsat s 82,000 kg Behpt

Pest 19 Sept Werzen par Oct 11,08 G 11,09 April 11 s
11,60 B Roggen per OKt 9,46 40 B Hafer per OKt 10,05 G
10,86 B Mais per Juli B per Sept 9,35 9,560 B perMai 7,53 7,64 B Kaps Aug G B

Zucker
Hamburg 19 Sept Rabenronzuoker 1 Produxt Basts 889

Kenclement neue Gsanoe trei an Bord hlamburg

test Ostholst
Mecklburg und Pomro 120 193

Soptemd 7377 n mper September 132,2 2,02 2,17 MOktober 69 85 90 de h
Desgember 85 986Asre 5D55710 vo 9 922 Mai 1 O2 10 12 10 95 vAugust 190,20 10,27 10 22au sterſg ruhiger

Kaffee
Hambarg 19 Sept Good average Santos

vorw naohra abendsper September 672 67 G 67 GDesember 673 3 67 67Mürr 4672 67 G 072Mat 67 G 57 37 Gruhig behpt behptHavre 19 Sept Kaffee good average Santos per Sept 84,00
per Dez 54, ver Mürsz 24i, ver Mai 84 Still

Kro de Janerro 16 Sept Kattee Zutuhrev 13,900 Sack in Rio
8,000 Sack in Santos

Fler
Berlin 19 Sept Eier pro Sohook volltrisohe ausländisehe 8,40

bis 4,60 in und auslündisehe bessere Sorten 4 15 4 35 in und aus
Hndisohse geringere Sorten 4,06 4,85 2weitesorten Kahl
hauseier Kalkeier kleme Eier 8,70 90 M Festor

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 10 J Prima Kartoftelstarbe und Mehi r

g100 kg 2,09 29,50 Ruhb
Berlin 19 Sept Kartoffelmehl und Stärke 30,50 Feuohdee

Kartoffelmehl

Spiritus
Nordhausen 19 Sept Branntwein 95 Vol Proz ar 100 kg

104 105 86,50 87,0 M do 40 Vol Proz tar 100 kg 10d5 106
67 00 98,00 Mark per dept 16129 ohne Vass ab Bronnerei

Fettwaren und Oele

Berlin 18 September
Originalbericht von Gebr Gause

Butter Das Geschäft ist im allgemeinen ruhiger Wenn
sich auch die feinsten Oualltäten plazieren liessen so drücken
doch die vielen abweichenden Sachen seht auf den Markt
Feinste russische Butter bleibt gefragt Die heutigen Notie
rungen sind Hof und Oenossenschaftsbutter Ia Qualität 190 bis

Reserven 32 Millionen Mark

132 Mk do Ila Oualität 122 130 Mk Schmalz Die Be
richtswoche eröffnete noch in fester Tendenz schwöächte sich
dann aber ab und die Preise erlitten einen Rückgang als um
fangreiche Verkäufe der Spekulation stattfanden Angesichts der
lebhaften Bedarfsnachfrage ist der Rückgang nicht berechtigt
und da auch die Packer bei demselben Käufer sind und ihre
Vorräte ergänzen dürfte derselbe nur als vorübergehend und in
spekulativer Absicht geschehen angesehen werden Die heutigen
Notierungen sind Choice Western Steam 62,50 63 50 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 66,50 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 64 70 MKk Berliner Bratenschmalz Kornblume 64 50 bis
70 Mk Speck Knapp bei guter Nachfrage

Köln 19 Sept Rabol loko 72,00 per O 71 30
Hamburg 19 Sept Stadtescohmais 64,60 omerik Steam 54 /3

Chamberlain 657 00

Chemische Produkte
Hamburg 19 Sept Ohilizalpeter per ioko 11 07, Febr Mürs

11,96 trei Fahrreng Hamburg Still
Wolle

Bremen 19 Sept Baum wolle stetig Up loko middt 64,59
Liverpool 19 Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 34
Liverpool 19 Sept Baumwolls Omeata 8000 Ballen Import

1000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexandria 16 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 17,22

Jan 17,25 März 17,28
Metalle

London 19 Sept Ohſli Kupfer stetig 78 3 Mon 762Zinn Straits fest 220 3 Mon 223 Blei apa5D tfest 22
engl 23 Zink gowöhni Marke rabig 27 epes Marke Ni

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 18 9 18 8 Ohicago 18 9 18
Weizen p Pez 9 99 Weizer p Des l 9Mai 108 108 v Möei c cMais prompt G S Majs p Dez 53 63P De S S Mai 52 52Mehl Spring elears 4 15 4 15 Hater p Degzbr 32 32
Kaftee Fair Rio Nr 7 135 13 Nat 32 345P Sept 11,80 11,84 Roggen prompt 70 69Okt 11,76 11,77 Sehmalz p Okt 10,82 10,s2
Petroleum in Cases 10,25 10,26 an 10,47 10,87do in New Vork 8,35 ,35
do in Philadelphia 8,35 8,35

Tendenz Wetzen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerlka Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 19 Septbr President Lincoln
22 Sept Cleveland 28 Sept Patricia 3 Okt Amerika 5 Okt
President Grant 12 Okt Kaiserin Auguste Viktoria 17 Okt
Cincinnati 23 Okt Pennsylvania Nach Boston 27 Sept
Bulgaria 12 Okt Batavia Nach Baltimore 27 Sept Bul
garia 12 Okt Batavia Nach Philadelphia 21 Sept Dort
mund 23 Sept Prinz Oskar 7 Okt Prinz Adalbert Nach
New Orleans 26 Sept Steiermark Nach Kanada 20 Sept
Tiberius 4 Okt Pallanza 10 Okt Manchester Spinner Nach
Westindien 19 Septbr Schwarzwald 23 Septbr Schwarzburg
24 Sept Calabria 26 Sept Assyria und Cheruskia Nach
Mexiko 28 Sept Dania 30 Sept Georgia 3 Okt Antonina

Nach Ostasien 20 Sept Liberia 4 Okt Alesia 11 Okt
Brasilia Nach Wladiwostok 25 Sept Segovia Arabisch
Persischer Dienst 26 Sept Persepolis

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen

Kaiser Wilhelm II 17 Sept in New Vork Kaiser Wilhelm
der Grosse 18 Sept von Southampton Barbarossa 17 Sept in
Philadelphia Brandenburg 16 Septbr Lizard passiert Halle
17 Septbr von Pernambuco Würzburg 17 Septbr in Oporto
Eisenach 17 Sept in Buenos Aires Chemnitz 18 Sept von Kap
stadt Goeben 18 Sept in Vokohama Bülow 17 Sept in Hong
kong Prinz Eitel Friedrich 15 Sept von Algier Prinzess Irene
17 Septbr von Gibraltar Kronprinzessin Cecilie 17 Septbr in
Bremerhaven Kronprinz Wilhelm 17 Septbr von New VPork
Neckar 17 Sept in Bremerhaven Main 17 Sept von Battimore
Aachen 15 Sept von Rio de Janeiro Altair 15 Sept von Rio
de Janeiro Zieten 16 Sept von Genua Gneisenau 17 Sept von
Fremantle Schlesien 17 Sept in Neapel Schwaben 17 Sept
von Tiilatjap Franken 17 Sept von Sydney Prinz Ludwig
18 Sept von Foochow Lützow 18 Sept in Genua Prinz
Waldemar 16 Sept von Hongkong Manila 12 Sept von Fried
rich Wilhelms Hafen

Oesterrelchlscher Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse 4

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 22 und 24 Sept Graf Wurmbrand
21 23 und 25 Sept Almissa 22 und 24 Sept Metcovich nach
Dalmatien 21 Sept Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
23 Sept Linie Triest Spizza A Sarajevo 24 Sept Eillinie
Triest Cattaro A Prinz Hohen ohe 25 Sept Dalmatinisch
albanesische Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo
Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B be
rührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola
Gravosa und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer
22 Sept Griechisch orientalische Linie B Stvria 22 Sept Linie
Triest Syrien B Baron Call 24 Sept Eillinie Triest Konstan
tinopel Palacky nach Ostindien China Japan 25 Sept Linie
Triest Kalkutta Maria Valerie I Okt Linie Triest Bombav
Habsburg 4 Okt Linie Triest Shanghai Bohemia 10 Okt Lini
Triest Kobe Persia 16 Okt Linie Triest Bombay Leopolis

asserstüncde
bedeutet Aber untor Null

Sanle on Unetrers an ſWnobe
Artern Brückenpegel J 18 Sept 40 58 19 St S SNebra Oberpegei e 2,16 14 SUnterpegel 48 l 16 2 nWeissentels Oberpegel 2,46 4248 S 2Uoterpegel 0,28 81 S 6Pro reits 7 Fall 6Als leben Oberpegel 18 42 45 19 7 J oUVoterpegel u 3Seruburg l 0 r 10 10Kalbe Oberpegei Tüs 2 Tiaol 2Untorpegel 70 741 4III Egor

Voert Val

Fangbonrſ 18 SLaun 0,14 60 37Budweis 98 26 e 8rag e I 76 2 2Pardubits r60,13 1 2 24Brandeis 60 1 e 7Melnik e 1 6 Wittan S d 2 5 7Uertmwerita 15 u 2 2 Domits s u 4Aaussig r 51 5 Boirenbarg 1490 19en 33 3 Honnstort la 2Torgau a 22 Lauenbarg2
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